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SERVICE
Wir sind für Sie da!

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 30. Oktober 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 24. Oktober, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 25. Oktober, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
18. Oktober 2025.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
23. Oktober 2025

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
33 99 971

Höhenweg 22a
49170 Hagen a.T.W.
info@weberdach.de
www.weberdach.de 

seit 1889

Ihre Dachdeckerei 
in Hagen a.T.W.

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.
mail@heinrich-schade.de
www.heinrich-schade.de

Schade

Heizung • Bad • Kälte • Klima • Elektro

Heizung · Bad
Kälte · Klima
Elektro

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

„Talent trifft Ausbildung“ 
bringt Jugendliche und  
Betriebe zusammen
610 Schülerinnen und Schüler informierten sich über 
Ausbildungsberufe – 46 Unternehmen stellten sich vor
Was hat ein Tischkicker mit Ma-
schinenbau zu tun? Eine ganze 
Menge, wie sich am Stand des 
Hagener Unternehmens Maschi-
nenbau Obermeyer, kurz ma-
beo, zeigt. Denn die Figuren am 
Tischkicker werden nicht mecha-
nisch, sondern pneumatisch in 
Bewegung gesetzt. So erklärt es 
der Auszubildende Max Kslon-
zek, der ihn mit anderen Azubis 
entworfen und gebaut hat.
Die Spielerinnen und Spieler 
drehen nicht an Griffen, sondern 
drücken auf Knöpfe. Begeistert 
probieren das viele Schülerin-
nen und Schüler bei der Berufs-
orientierungsmesse „Talent trifft 
Ausbildung“ an der Oberschule 
Hagen aus. Dort soll der Tischki-
cker neugierig auf die Berufe bei 
mabeo machen. „Er zeigt, wie 
abwechslungsreich und indivi-
duell unsere Arbeit ist“, erklärt 
Ausbildungsleiter Florian Gretz-

mann. Schon nach den ersten 
sechs Wochen, in denen mabeo 
seinen Azubis Grundkenntnisse 
vermittelt, können diese einen 
solchen Tischkicker bauen.
Das Maschinenbauunterneh-
men war eine von insgesamt 46 
Firmen, die sich bei der Berufs-
orientierungsmesse „Talent trifft 
Ausbildung“ präsentiert haben. 
Gleich gegenüber etwa werben 
die in Hagen ansässigen Teuto-
burger Energie Netzwerke (TEN) 
um die Gunst möglicher Azubis 
in spe. Dort können die jungen 
Gäste Einblick in einen Schalt-
kasten nehmen. Und noch einen 
Tisch weiter lässt das ebenfalls in 
Hagen ansässige Unternehmen 
H. Schade seine jungen Besuche-
rinnen und Besucher Herzen aus 
kleinen Rohren zu machen.

Speed Meetings mit  
Unternehmen

610 junge Schülerinnen 
und Schüler der ach-
ten und neunten Klas-
sen aus Hagen, Hasber-
gen und Georgsmarien-
hütte besuchten am 1. 
Oktober den Berufsori-
entierungsparcours in 
der Oberschule Hagen. 
Er war Teil von „Talent 
trifft Ausbildung“, das 
abwechselnd in den 
drei Gemeinden statt-
findet. Im kommenden 
Jahr werden Unterneh-
men in Hasbergen um 
neue Azubis werben, 
danach wird sie zwei 

Zahlreiche Kräfte wirken neben der MaßAr-
beit an „Talent trifft Ausbildung“ mit. Auch 
die Bürgermeisterinnen Dagmar Bahlo (links) 
und Christine Möller (2. von rechts, hinten) 
waren vor Ort.
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SONDERÖFFNUNGSZEITSONDERÖFFNUNGSZEIT zum  zum FEUERABENDFEUERABEND: : 
Samstag, 1. November bis 21 Uhr geöffnet!Samstag, 1. November bis 21 Uhr geöffnet!

BIKE-STORE
OESEDER STRASSE 95

Nur bis zum  
20. Dezember 25  
an der Oeseder 
Straße 95

30%

50%
40%

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10–17 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

TREKKINGRÄDER 
MOUNTAINBIKES 

KINDERRÄDER 
E-BIKES 

JUGENDRÄDER 

Großes 

Wiedereröffnungs-

Angebot:

Nur am 25. Oktober –  

2 Räder kaufen, 

1 bezahlen!

Jahre nacheinander in GMHütter 
Schulen stattfinden.
Federführend bei der Veran-
staltung ist die MaßArbeit des 
Landkreises Osnabrück, die sie 
in Hagen gemeinsam mit der 
Gemeinde und der Oberschule 
ausgerichtet haben. Wie in den 
Vorjahren besteht „Talent trifft 
Ausbildung“ aus drei Formaten: 
Neben dem Berufsparcours ge-
hören ein Angebot für Fami-
lien sowie Speed Meetings mit 
den Unternehmen dazu. Beides 
fand am Vorabend des Berufs-
parcours statt. Da kamen die 
Zehntklässlerinnen und Zehnt-
klässler, aber auch ehemalige 
Schülerinnen und Schüler in die 
Oberschule, um die Chance zu 
nutzen, die Betriebe kennenzu-
lernen. Zusätzlich boten Aus-
bildungslotsinnen und -lotsen 
der MaßArbeit zusammen mit 
dem Team Jugendberufsagen-
tur eine Elternberatung rund um 
das Thema Übergang Schule-Be-
ruf an. Gute Bewerbungsunter-
lagen, die Vorbereitung auf das 
Vorstellungsgespräch und Aus-
bildungsmöglichkeiten waren 
dabei Thema.
76 Jugendliche nutzen außer-
dem die 15-minütigen Speed 
Meetings mit den Unterneh-
men. Dafür hatten sie sich vorab 
beworben und hatten nun die 
Möglichkeit, sich über die Be-
triebe zu informieren und sich 
für ein Praktikum zu bewerben. 
„Besonders begehrt bei den 
Speed Meetings war die Ge-
orgsmarienhütte”, berichtet An-
nika Witte von der MaßArbeit. 18 
Schüler hätten die Speed Mee-
tings dort genutzt, die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter waren 
damit den ganzen Abend be-
schäftigt.

Mit der VR-Brille das  
Stahlwerk erkunden
Auch beim Berufsorientierungs-
parcours am Vormittag darauf 
standen viele junge Menschen 
am Stand der GMH Gruppe. 
Dank VR-Brillen hatten sie die 
Möglichkeit, die eigentlich meh-
rere Kilometer von der Ober-
schule entfernte Hütte zu erkun-
den und so die vielen Bereiche 
der GMH Gruppe kennenzuler-
nen. „Wir haben ein breites Port-
folio”, sagt Mitarbeiterin Lea Ro-
semann. Das reicht vom Beruf 
der Industriemechanikerin oder 
des Industriemechanikers über 
Bürokräfte bis hin zum dualen 
Studiengang. 
„Wir wollen Talente wecken, ent-
decken und fördern”, erklärt 
Oberschulleiter Michael Koslik 
den Sinn dieses und weiterer Be-
rufsorientierungsangebote. 45 
Prozent der Schüler würden in-
zwischen so nach der Schule in 
eine Ausbildung starten – ein 
Erfolg dieser Mühen. Das be-

stätigte auch die Hagener Bür-
germeisterin Christine Möller. In 
den vergangenen Jahren hätten 
sich vermehrt junge Menschen 
in Hagen für eine Ausbildung 
entschieden. „Da hat ein echter 
Wandel stattgefunden”, so Möl-
ler. Dass viele dabei in Hagen 
oder der Region bleiben, freut 
sie besonders.

Betriebe bewerben sich  
bei Jugendlichen
Eine weitere Trendwende stellt 
auch MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers fest: „Der demografi-
sche Wandel führt dazu, dass 
die Unternehmen Fachkräfte su-
chen.” Die Betriebe würden sich 
heute um die Bewerberinnen 
und Bewerber bemühen. 
Präsentiert haben sich bei „Ta-
lent trifft Ausbildung” Unter-
nehmen aus allen Bereichen – 

von der Pflege 
über das Hand-
werk bis hin zur 
Polizei. Viele ka-
men aus Hagen, 
Hasbergen und 
Georgsmarien-
hütte. Aber auch 
Firmen aus Nach-
barorten wie 
Lengerich oder 
der Stadt Osna-
brück waren da-
bei. 
Und selbst 
scheinbar nüch-
terne Berufe 
weckten die Neugierde der 
jungen Menschen. So ist es am 
Stand der Steuerberaterkanzlei 
Hestermeyer zu erfahren. „Gar 
nicht mal so wenige” würden 
sich dort erkundigen, berich-
ten die Auszubildenden Frie-
der Hohsus und Jasmin Hester-

meyer. Dass ihr Beruf trocken 
sei, können sie keineswegs be-
stätigen. „Man bekommt viele 
Einblicke in andere Berufe”, sagt 
Frieder Hohsus. Das mache den 
Job des Steuerfachangestellten 
im Gegenteil besonders span-
nend.� are o

Der pneumatisch betriebe Kickertisch von mabeo 
begeisterte auch MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers (Mitte).
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

Arbeiten am Gibbenhoff  
haben begonnen
Der zentrale Platz im Ortskern  
wird ein grüner Verweilort – auch  
die Dorfstraße wird saniert
Noch sieht der Gibbenhoff fast 
unverändert aus. Doch am Mon-
tag haben die Bauarbeiten zur 
Umgestaltung des Platzes im 
Ortskern sowie der Dorfstraße 
begonnen. Bis zur Kirmes im 
kommenden Jahr sollen die Ar-
beiten beendet sein. Dann wird 
der Gibbenhoff in eine parkähn-
liche und nachhaltige Fläche 
umgewandelt worden sein.
„Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der Umgestaltung des 
Gibbenhoffs: Der bisherige Ver-
kehrsraum wird zu einem grü-
nen Platzbereich mit hoher Auf-
enthaltsqualität entwickelt“, er-
klärte Bürgermeisterin Christine 
Möller beim Spatenstich. 
Begonnen wird mit den Arbei-
ten in der Dorfstraße und im 
nördlichen Teil des Gibbenhoffs. 
In der Straße wird das Pflaster 
rund um die Gehölzbeete er-
neuert. Außerdem wird die Trep-
penanlage hinter der Ehemali-
gen Kirche saniert. Außerdem 
werden dort Sandsteinmauern 
und Beete neugestaltet, um ein 
harmonisches und gepflegtes 
Gesamtbild zu schaffen. Zudem 
soll es dort zehn weitere Fahr-
radstellplätze geben.
1,6 Millionen Euro koste die 
Umgestaltung von Gibbenhoff 
und Dorfstraße, erklärt Markus 
Hestermeyer. Fachdienstleiter 
Bauen bei der Gemeinde Hagen. 
Finanziert werden sie zu je einem 
Drittel von Bund, Land und Kom-
mune. Das Projekt gehört zum 
Dorferneuerungsprogramm, in 
das Hagen 2013 aufgenommen 
wurden. Unter anderem die 
Neugestaltung der Fläche vor 

d e m 
R a t h a u s 
wurde da-
durch mög-
lich. Dort wurde 
ein Vorplatz vor 
dem kommunalen Ge-
bäude geschaffen, Zudem 
wurde eine Gaststätte abge-
rissen und durch den heutigen 
Parkplatz ersetzt.
Auch das Gesicht hinter der 
Gaststätte Beckmanns und den 
westlich von ihr liegenden Ge-
bäuden wird sich verändern. 
So soll aus dem Durchgang bei 
Beckmanns eine barrierefreie 
Zuwegung werden. Der Bier-
garten der Gaststätte wird nicht 
mehr ebenerdig liegen, sondern 

Maßstab 1:250
©

Neugestaltung
Treppenanlage

Brunnen

Biergarten

Kletterkombination

Trampolin-Parcours

Wiesenfläche

Wiesenfläche
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Freuen sich auf den Start der Umgestaltung: (von links) Marc Deutsch 
vom Planungsbüro brandenfels landscape + environment, Christine 
Möller, Markus Hestermeyer., Robert Dresselhaus und Patrick Kassel-
mann von der Gemeinde Hagen und Christian Schnurpfeil von der Borg-
mann Garten- und Landschaftsbau GmbH.

So soll der  
Gibbenhoff in  
etwa einem Jahr  
aussehen.

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 12. Oktober
 Apothekennotdienst

Apotheke am Klinikum, Am Finkenhügel 3, Osnabrück 
Tel. 0541/9114680

Sonntag, 19. Oktober
 Apothekennotdienst

Apotheke im Grünen Tal, Große Schulstraße 75, Osnabrück 
Tel. 0541/6687855

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

GUTER VERKAUF BEGINNT 
MIT GUTER BERATUNG
IHRE IMMOBILIE – SO BESONDERS 

WIE UNSER ENGAGEMENT

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 

FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Schopmeyerstraße 5 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9473

Ihr Gärtner und Florist.

Allerheiligen

Grabgestecke zu den Gedenktagen  
liebevoll gestaltet und in großer Auswahl  

ab sofort bei uns in der Gärtnerei erhältlich.

mit Blumen gedenken

durch einen Stadtbalkon erhöht. 
So können die Gäste beim Essen 
und Trinken über den Gibben-
hoff schauen. In das Gebäude, 
in dem noch die Wunder-Werk-
statt untergebracht ist, wird 
eine Eisdiele mit Außengastro-
nomie einziehen. Für die Wun-
der-Werkstatt werde eine an-
dere Unterkunft gesucht, ver-
spricht Markus Hestermeyer.
Auf dem grünen Gibbenhoff 
werden Bänke aufgestellt und 
Spielmöglichkeiten für Kinder 
geschaffen. So entstehen ein 
Trampolin-Parcours und eine 
Kinderspiel- und Kletterkombi-
nation. Außerdem werden meh-
rere Fahrradstellplätze sowie ein 

Stellplatz für 
Lastenräder ge-

schaffen. 
Darüber hinaus be-

kommt der „Brunnen der 
Nationen“ erhält einen neuen 
Standort mitten auf dem Platz. 
Sein Ensemble wird durch eine 
Nebelstele und einen Trinkbrun-
nen ergänzt.
Um die Überschwemmung des 
Platzes bei Starkregen zu verhin-
dern, wird eine Versickerungs-
mulde geschaffen. Damit will 
die Gemeinde den Platz auch 
dem Klimawandel anpassen. Zu-
dem werden Grün- und Blühflä-
chen angelegt. 
Zum Einsatz kommen hochwer-
tige und langlebige Baustoffe. 
So bestehen Plätze und Wege 
aus Pflasterklinker, Plattenbän-
der und Sitzelemente aus Gra-
nitstein und Mauern und Einlas-
sungen aus Standstein.
Viele bisherige Parkplätze ver-
schwinden durch die Umge-

Maßstab 1:250
©

Neugestaltung
Treppenanlage

Brunnen

Biergarten

Kletterkombination

Trampolin-Parcours

Wiesenfläche

Wiesenfläche

Sonntagsgruppe für Frauen
Die Katholischen Frauen 
Deutschland (kfd) der Ge-
meinde St. Martinus grün-
den eine Sonntagsgruppe für 
Frauen. „Suchst du Austausch, 
kleine Auszeiten vom Alltag 
oder einfach gemeinsame Ak-
tivitäten wie Spazierengehen, 
Kaffeetrinken, Kreativsein oder 
gemeinsame Gespräche?“ heißt 
es in der Ankündigung der kfd 
für das erste Treffen am Sonn-
tag, 19. Oktober, um 14 Uhr im 

Pfarrheim St. Martinus (Mar-
tinistraße 17). Dort entschei-
den die Frauen gemeinsam, 
was sie unternehmen. Dabei 
soll Raum für Ideen und Wün-
sche bleiben. Die Gruppe ist 
für alle Altersgruppen offen 
und will den Teilnehmerinnen 
eine Möglichkeit bieten, den 
Sonntag in angenehmer Ge-
sellschaft zu verbringen. Infos 
unter Tel. 05401/99933 oder  
vorstand@kfd-hagen-atw.de.� o

staltung Dafür entstehen neue 
Stellplätze an der Jahnstraße, 
am Wolfshagen und entlang des 
Gibbenhoffs.
Das Thema Parkplätze war im 
Vorfeld umstritten. So fürch-
teten Geschäftsleute um ihre 
Kundinnen und Kunden. Mar-

kus Hestermeyer betont aller-
dings, dass Hagen nach der Um-
gestaltung des Gibbenhoffs 
mehr Parkplätze habe als vor Be-
ginn des Dorferneuerungspro-
gramms habe. Schließlich gab es 
damals den Parkplatz vorm Rat-
haus nicht.� are o
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Doppelseitiger Kalender 
mit vielen Perspektiven
Der Fotokreis des Heimatvereins veröffentlicht seinen 
Fotokalender für das kommende Jahr
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler ist begeistert vom Fotoka-
lender 2026 des Heimatvereins 
Hagen. „Der Kalender wird wie-
der einen guten Platz in mei-
nem Büro finden“, verspricht 
sie beim Pressetermin des Foto-
kreises im Heimatverein Hagen, 
der die Bilder für den Jahreska-
lender gemacht hat. 24 Aufnah-
men – je zwei für einen Monat – 
sind auf den Monatsblättern zu 
finden.
Besonders angetan zeigt sich 
Möller vom Augustmotiv, auf 
dem die Kita im Goldbachtal im 
Sonnenuntergang zu sehen ist. 
Das Foto zeigt zudem, wie ak-
tuell die Aufnahmen sind, denn 
die Kita wurde erst im Mai eröff-
net.
Die Hagener Kirmes und der 
Ortskern als Drohnenaufnahme, 
die Gellenbecker Mühle im 
Schnee, ein Komet über dem 
Wiesental, die Kirschblüte im 
Mai – die Fotografinnen und 
Fotografen des Heimatvereins 
zeigen die Gemeinde aus vielen 
Perspektiven. Als eisernes 
Prinzip bei der Motivwahl 
gilt, dass alle sechs Ortsteile 
abgebildet sein müssen.
Entstanden sind auch sehr trick-
reiche Aufnahmen. So lich-
tet Reinhard Frauenheim den 
Kirschblütenmarkt durch eine 
Nahaufnahme von zwei Sousa-
phonen des Musikvereins Wie-
sental ab, in denen sich das Ge-
schehen spiegelt. Wer genau 
hinsieht, entdeckt sogar den Fo-
tografen selbst. „Ein Suchbild“, 
nennt Karl Große Kracht vom 
Fotokreis das schmunzelnd.
Eine ungewöhnliche Perspektive 
zeigt auch Feldmanns Raupe auf 
der Hagener Kirmes. Auch hier 
zoomt der Fotokreis nah an das 
Motiv heran – oben, durch das 
offene Dach des Fahrgeschäfts, 
ist zudem der Turm der Ehema-
ligen Kirche zu  sehen.

Auch ältere Aufnahmen hätten 
zur Auswahl für den Kalender 
2026 gestanden, berichtet Karl 
Große Kracht. „Wir hatten aber 
genug Fotos, um ausschließ-
lich aktuelle Bilder zu nehmen“, 
sagt er. Wie aktuell die Fotos 
sind, zeigt etwa das Septem-
ber-Bild mit der Rikscha-Initia-
tive „Radeln ohne Alter“, die es 
erst seit dem vergangenen Jahr 
in Hagen gibt.
Wer den Kalender aufhängt, 
kann jeden Monat zwischen 
zwei thematisch ähnlichen Mo-
tiven wählen. So zeigt der Juni 
zum einen einen Buntspecht, 
der seine Jungen füttert; auf 
dem anderen Foto ist in der To-
talen der Ellenberg zu sehen, 
auf dem der Vogel lebt.
Dieser Grundsatz gilt für viele 
Bildpaare im Hagener Fotoka-
lender: Ein Bild zeigt ein Detail 
aus der Nähe, die andere Auf-
nahme löst auf, um welchen 
Ort es sich handelt. Denn ei-
gentlich, erläutert Fotokreis-
Mitglied Johannes Brand, sollte 
im Hagener Heimatkalender 
immer zu erkennen sein, wo 
das Bild aufgenommen wurde. 
Weil aber 24 statt 12 Motive 
abgebildet sind, ist es diesmal 
möglich, mit dieser Regel zu 
brechen.
Möglich ist der teurere Druck 
mit den 24 Motiven dadurch 
geworden, dass sich der Foto-
kalender in den vergangenen 
Jahren gut verkauft hat. Erhält-
lich ist der Jahreskalender im 
Bürgerbüro der Gemeinde Ha-
gen sowie an verschiedenen 
Verkaufsstellen im Ort: Auto-
haus Patzelt, Kleines Lädchen, 
Post- und Lotto-Stelle im E-
Center, Gaststätte Zum Wie-
sental, Getränke Obermeyer, 
Landhotel Buller, Nibelungen-
Apotheke, Q1-Tankstelle Pö-
gel, Sparkasse Osnabrück und 
Volksbank Düte-Ems.� are o
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Der Fotokreis präsentiert mit Christine Möller den Hagener Fotokalender 
2026.

Marion Eszing-Tobergte, vertreten durch ihren Sohn Magnus Tobergte 
(r.), aus Hagen, ist die glückliche Gewinnerin des Gutscheins im Wert 
von 50 Euro, den Inhaber Stephan Müller (l.) freudig überreichte.

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Gasthaus Jägerberg
Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 22. Oktober 2025, hier ab:

Hagener Blumentreff
Osnabrücker Straße 7 · 49170 Hagen a.T.W.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!
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Reservierung im Restaurant  
unter 05403/2223
Osnabrücker Str. 7 · Bad Iburg  
www.zeus-badiburg.de

Neuer Geist im ZEUS
Ein Ort, an dem Gastfreundschaft weiterlebt

Montag: Ruhetag
Di.–Do. 17.30 – 22.00 Uhr
Fr. & Sa. 17.30 – 22.30 Uhr
So.  12.00 – 14.30 Uhr und
 17.30 – 22.30 Uhr

Nach mehr als 30 Jahren hat Athina Kritsinioti das Restaurant ZEUS  
in Bad Iburg übergeben – und mit ihr endet eine Ära griechischer 
Herzlichkeit, die Generationen geprägt hat.

Zum 1. Oktober hat nun ein neues Kapitel begonnen: Georgios Tzaras 
und sein Bruder Christos Mallios führen das ZEUS weiter – mit 
frischen Ideen, echter Leidenschaft und tiefem Respekt vor dem, was hier 
gewachsen ist.

Tzaras, Lebensgefährte von Kritsinioti, ist längst ein bekanntes Gesicht 
in Bad Iburg. Sein Bruder Mallios leitet erfolgreich das Haus „Filoxenia“ 
am Dümmer. Gemeinsam stehen sie für gelebte Gastfreundschaft – mit 
einem klaren Ziel: das ZEUS zu noch mehr einem Ort zu machen, an dem 
Menschen zusammenkommen, genießen und sich wohlfühlen.

Eine neue Vision von Genuss und Gemeinschaft
Unter der neuen Leitung will das Restaurant ZEUS die griechische Esskultur 
auf moderne Weise erlebbar machen.

Ein Mezedes-Restaurant, in dem Essen nicht bloß Sättigung bedeutet, 
sondern Teil eines gemeinsamen Moments ist – ein Ausdruck von 
Lebensfreude, Nähe und Kommunikation.

Hier geht es um Fülle: um Mezedes, die geteilt werden, Lachen, das 
den Raum erfüllt, und um Augenblicke, die bleiben.

Für Tzaras ist echter Reichtum nicht materiell, sondern entsteht in 
Begegnungen, Freundschaften und Erinnerungen, die man 
am Tisch teilt.

Doch hinter diesem Gedanken steckt auch Arbeit. Jedes Gericht, 
jeder Service ist das Ergebnis von Leidenschaft, Präzision und 

Liebe zum Detail – Werte, die für Tzaras und Mallios untrennbar mit 
Gastfreundschaft verbunden sind.

Eine Einladung von Herzen
Das ZEUS ist ein Ort für Menschen, die neugierig sind, die Neues probieren 
wollen, und die wissen, dass gutes Essen Zeit, Hingabe und Respekt 
verdient. Für all jene soll das Lokal zu einem zweiten Zuhause werden – ein 
Ort, an dem man sich willkommen fühlt, an dem Geschichten erzählt und 
Erinnerungen geschaffen werden.

„Unser Tisch ist offen für alle, 
die ihn zu schätzen wissen. 

Denn Essen füllt den Magen – 
aber Gemeinschaft füllt die Seele.“

Wo Sterbliche wie
Götter speisen.

Christos & Georgios  
führen das Restaurant 

ZEUS weiter

„Unser wahrer Gewinn  
ist nicht das Geld.  

Es sind die Momente,  
die wir teilen.“
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Günter Obermeyer
GETRÄNKE-FACHGROSSHANDLUNG 

Inh. Karsten Obermeyer 
Ziegeleiweg 4  ·  49170 Hagen a.T.W. 

Telefon 0 54 05 / 72 64

Forstetaler 
Fizzy/Medium/Pure 
12 x 0,75l Mehrweg 

€ 5,75 
€/l 0,64 zzgl. Pfand

Bad Meinberger 
0,Nix 

12 x 0,75l Mehrweg 

€ 10,45 
€/l 1,16 zzgl. Pfand

Coca Cola 
auch in der Mixkiste 
20 x 0,40 l Mehrweg 

€ 19,90 
€/l 2,49 zzgl. Pfand

Im XXL-Format fand die Hagener 
Kirmes in diesem Jahr wieder 
statt. Vier Tage lang feierten Tau-
sende Hagenerinnen und Hage-
ner sowie Besucherinnen und 
Besucher aus der Umgebung 
zwischen Buden, Karussells und 
Partyzelten.
Noch bevor die Kirmes eröffnet 
wurde, drehte sich bereits das 
erste Karussell. Denn der „Shock 
Wave“ von Schausteller Karl 
Hortz hob in Hagen zu seiner 
Jungfernfahrt ab. Hortz brachte 

damit ein nigelnagelneues Karussell auf die 
Kirmes – und noch dazu ein sehr rasantes. 
Mit 120 km/h war es eines der schneAllsten 
Karussells in Europa. In Deutschland gibt es 
das Fahrgeschäft nur dreimal.
Vor seiner Premierenfahrt wurde der 
„Shock Wave“ getauft. Ohne Gottes Se-
gen gehe kein neues Fahrgeschäft in 
Betrieb, betonte Karl Hortz. Schließlich 
hätten Kirmes-Schausteller traditionell 
ein enges Verhältnis zur Kirche.

Fahrgeschäftstaufe  
vor der Kirmes
Und so war eigens ein für solche 
Fälle zuständiger Pfarrer nach 
Hagen gekommen. Sascha El-
linghaus, Zirkus- und Schau-
stellerseelsorger, taufte regel-Fassanstich: Christine Möller eröffnet die Hagener Kirmes. Fo

to
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Friedliche Kirmes in Hagen

Rasantes Karussell:  
„Shock Wave“ 

Fester Bestandteil der Kirmes ist Bernd Tovars  
Autoscooter auf dem Gibbenhoff.

Bunt leuchtet das Riesenrad  
neben dem ebenfalls  

illuminierten „Shock Wave“.

„Wetter ham wir immer  
noch gehabt“, heißt es  

im Hagener Lied.
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Die Kirmes im XXL-Format startet  
mit einer Fahrgeschäftstaufe

Flohmarkt wird verlegt
Zweiter Teil der Hofauktion in der Oberschule statt in  
der Jägerbergschule 
Mehrere tausend Menschen ka-
men im August ins Martinus-
heim, als Blumenhändler Walter 
Büchter und sein Team dort die 
Hofauktion veranstalteten. Da-
mit griff er eine Hagener Tradi-
tion auf, die die Katholische Ar-
beitnehmer-Bewegung (KAB) 
vor mehr als 20 Jahren ins Leben 
gerufen hatte und 2022 aus Al-
tersgründen aufgegeben hatte.
Wie schon in den Vorjahren be-
stand die Hofauktion aus einem 
Flohmarkt und einer Auktion, 
bei der hochwertiger Hausrat 
meistbietend unter den Ham-
mer kam. Mehr als 5.000 Euro 
nahm das Organisationsteam 
so ein. Die Einnahmen wurden 
je zur Hälfte an das Kremier-Sel-
berg-Museum und an das Marti-
nusheim gespendet.
Doch trotz zahlreicher verkauf-
ter und versteigerter Gegen-
stände sind immer noch zahlrei-
che Karton übrig. Sie enthalten 
unter anderem Geschirr, Spiele, 
Bilder und andere Gegenstände. 
Die will Walter Büchter nun mit 
einem weiteren Flohmarkt an 
den Mann und die Frau bringen. 
Aus versicherungstechnischen 
Gründen kann der Hofauktions-
flohmarkt aber nicht am Sams-

tag, 8. November, und Sonntag, 
9. November, in der Jägerber-
geschule stattfinden. Stattdes-
sen haben die Besucher nun am 
Samstag, 8. November, von 10 
bis 16 Uhr in der Hagener Ober-
schule die Chance, noch gut er-
haltenen und zum Teil auch ori-
ginellen Hausrat zu kaufen. 
„Bringen Sie einen leeren Wagen 
und große Taschen mit“, fordert 
Walter Büchter die Besucherin-
nen und Besucher augenzwin-
kernd auf. � are o
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Die Hofauktion lockte im August 
viele Besucherinnen und Besucher 
an. Nun findet ein weiterer Floh-
markt mit den übriggebliebenen 
Gegenständen statt.
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Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr
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sende Hagenerinnen und Hage-
ner sowie Besucherinnen und 
Besucher aus der Umgebung 
zwischen Buden, Karussells und 
Partyzelten.
Noch bevor die Kirmes eröffnet 
wurde, drehte sich bereits das 
erste Karussell. Denn der „Shock 
Wave“ von Schausteller Karl 
Hortz hob in Hagen zu seiner 
Jungfernfahrt ab. Hortz brachte 

damit ein nigelnagelneues Karussell auf die 
Kirmes – und noch dazu ein sehr rasantes. 
Mit 120 km/h war es eines der schneAllsten 
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das Fahrgeschäft nur dreimal.
Vor seiner Premierenfahrt wurde der 
„Shock Wave“ getauft. Ohne Gottes Se-
gen gehe kein neues Fahrgeschäft in 
Betrieb, betonte Karl Hortz. Schließlich 
hätten Kirmes-Schausteller traditionell 
ein enges Verhältnis zur Kirche.

Fahrgeschäftstaufe  
vor der Kirmes
Und so war eigens ein für solche 
Fälle zuständiger Pfarrer nach 
Hagen gekommen. Sascha El-
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Friedliche Kirmes in Hagen

Rasantes Karussell:  
„Shock Wave“ 

Fester Bestandteil der Kirmes ist Bernd Tovars  
Autoscooter auf dem Gibbenhoff.

Bunt leuchtet das Riesenrad  
neben dem ebenfalls  

illuminierten „Shock Wave“.

„Wetter ham wir immer  
noch gehabt“, heißt es  
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Die Kirmes im XXL-Format startet  
mit einer Fahrgeschäftstaufe

Motorrad-Sportler  
Forthmann fährt vorne mit
Auch international erfolgreich – „Es fühlt sich für einen 
selbst gar nicht so schnell an“
Mit zwei zweiten Plätzen kehrte 
Motorradfahrer Grischa For-
thmann von Langstreckenren-
nen auf dem Hockenheimring 
und dem tschechischen Most 
zurück. Eigentlich könnte der 
aus Kloster Oesede stammende 
25-Jährige mit den Ergebnissen 
zufrieden sein. Aber gut dabei 
sein ist etwas anderes als ganz 
vorne mitfahren. „Die Resultate 
waren ganz in Ordnung. Aber 
mal gewinnen wäre auch nicht 
schlecht“, sagt der für den MSC 
Westerkappeln startende Mo-
torradrennfahrer.
Das Vier-Stunden-Rennen auf 
der Rennstrecke in Most be-
stritt er mit seinem Teamkolle-
gen David Rellermeyer.  Laslo 
Wucherpfennig fungierte als 
Teamkoordinator. Zwei Fahrer 
aus der fünfköpfigen Gruppe, 
Robin Ludwig und Wolfgang 
Imm, konnten wegen Stürzen 
verletzungsbedingt nicht an-
treten. „Das war schon Pech. 
Sonst fahren wir mit drei Fah-
rern im Team. Diesmal mussten 

David und ich alleine fahren“, 
beschreibt der Georgsmarien-
hütter den Rennverlauf. Er fahre 
meistens so lange, bis der Tank 
leer ist. Dann erfolge der Fah-
rerwechsel. An einem Renntag 
könnten einige Stunden auf je-
den Starter zukommen. Erfor-
derlich sei auch eine gute Fit-
ness. Daran arbeite er kontinu-
ierlich.
Motorsport interessiert Grischa 
seit der Kindheit. Erst schaute 
er sich Rennen im Fernsehen an, 
dann bekam er im Grundschul-
alter ein Minimotorrad.    Die 
Motorengeräusche ließen ihn 
nicht mehr los. Über den Kart-
sport gelangte er schließlich zu 
den Motorrädern. Da seine Mut-
ter eine Arbeitskollegin hatte, 
die Trainerin beim MSC Wester-
kappeln war, kam die Verbin-
dung zum MSC zustande. Für 
den Klub, der ihn im vergange-
nen Jahr für eine erfolgreiche 
Saison 2024 ehrte,    fährt er seit 
etwa zehn Jahren. Seine Motor-
rad-Premiere auf einer Renn-

BLICK ZU DEN NACHBARN
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mäßig Fahr-
geschäfte. Bevor er 
seines Amtes waltete, 
legte er eine Stola über sein 

Gewand. Dann hielt er eine 
kleine Andacht und segnete 
den „Shock Wave“ mit Weih-
wasser.

Auch Bürgermeisterin Chris-
tine Möller war bei der Zeremonie anwe-

send und hielt eine kurze Ansprache. Dass die 
Fahrgeschäftstaufe ausgerechnet auf der Ha-
gener Kirmes stattfand, „ist für uns etwas 
ganz Tolles“, freute sie sich. Und wie es so 
üblich ist bei solchen Anlässen, warf sie 
noch etwas Kleingeld ins Kassenhäus-
chen. Das bringe Glück.

Breites Lächeln nach  
der Premierenfahrt

Für Schausteller Hortz endete da-
mit ein langes Warten auf das Fahr-

geschäft, das er in Großbritannien 
gekauft hatte. Nach dem Brexit sei 
das mit vielen Lieferschwierigkei-
ten verbunden gewesen, berich-
tete er. Denn eigentlich habe er 
geplant, dass der „Shock Wave“ 
schon Monate vorher laufen 
sollte. Nun habe es gerade 
passend zur Hagener Kirmes 
geklappt. Hortz sah darin 
auch das Positive. Schließ-
lich sei er in Georgsmari-
enhütte groß geworden 
und empfinde es als pas-

send, dass sein Fahrgeschäft 
quasi in seiner alten Heimat 
Premiere hatte.

Rund hundert Hagenerinnen 
und Hagener waren zu der Fahr-

geschäftstaufe gekommen. 24 nutzten 
die Chance, die ersten Runden über-
haupt mitzufahren. Darunter waren 

auch der Hagener Ordnungsamtsleiter 
Stephan Franke und Marktmeister Stefan 
Bartling. Sie stiegen wenige Minuten später 
wie die anderen Premierengäste mit brei-
tem Lächeln wieder aus. „Super“, antworte-
ten sie auf die Frage, wie es war. Ähnlich war 
es auch von anderen Fahrgästen zu hören.

Bummeltüten für Kinder
Knapp anderthalb Stunden später ging es 
dann richtig los auf der Kirmes. Bürger-
meisterin Christine Möller eröff-
nete vor dem Festzelt Am Fass 
die Hagener Kirmes mit Kirsch-
königin Vanessa und Bernd To-
var, stellvertretendem Vorsitzen-
den des Schaustellerverbands 
Weser-Ems. „Die Gemeinde hat 
bei den Fahrgeschäften eine 
Top-Auswahl getroffen“, lobte 
Tovar die Organisatoren. Auch er 
freute sich über die Premieren-
fahrt des „Shock Wave“. „Nicht 
auf dem Oktoberfest, nicht auf 
der Wasn in Stuttgart, sondern 
hier in Hagen a.T.W. hat das Fahr-
geschäft Premiere gefeiert.“
Neuigkeiten brachte er zudem 
von Feldmanns Raupe mit. Diese 

konnte wegen eines technischen 
Defekts nicht auf der Hagener Kir-
mes eingesetzt werden. Das Rau-
pen-Team arbeite auf Hoch-
touren daran, den Defekt zu 
reparieren. „Wir sehen uns 
wieder!“, ließen sie über Bernd 
Tovar ausrichten.
Zum Abschluss der Eröffnung ver-
losten die Bürgermeisterin und 
Gemeindereferentin Schwester 
Maria Dominik Bummeltüten an 
die Kinder, die am Kirmes-Malwettbewerb 
teilgenommen hatten. Darin enthalten wa-
ren Chips für verschiedene Fahrgeschäfte. 
Außerdem wurden Stoffpuppen von Fi-
guren aus der Sesam-
straße ver-

Das Auftrommeln am Montag.Ein DJ bei der Arbeit. Nachtstimmung auf der Hagener Kirmes.

Hoch hinaus geht es  
im „Fly Over“.

In den Partyzelten wurde  
vier Tage lang gefeiert.
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!
strecke erfolgte 2018.    Im nie-
derländischen Assen versuchte 
sich Forthmann auf einem Stra-
ßenmotorrad. „Das hat auf An-
hieb gut geklappt“, erinnert er 
sich. Die Komplexität macht für 
Grischa Forthmann den Reiz für 
den Motorradsport aus. Er liegt 
in einer Kombination aus Ge-
schwindigkeit, dem Gefühl von 
Freiheit, Adrenalin, der körper-
lichen Fitness, von Konzentra-
tion und der Beherrschung der 
Maschine. Die Vielfalt der Diszi-
plinen – von Rundstreckenren-
nen bis zu Geländesportarten 
– spricht unterschiedliche Vor-
lieben an und macht den Mo-
torradsport zu einem fesseln-
den Erlebnis. „Für einen selber 
fühlt es sich auf der Rennstrecke 
gar nicht so schnell an. Wir sind 

das Tempo, das bei über 250 
km/h liegt, gewohnt“, will der 
junge Mann aus Kloster Oesede 
nicht von einem Rausch der Ge-
schwindigkeit reden. Sein Vor-
bild ist der achtmalige Motor-
rad-Weltmeister Marc Márquez. 
Aber nicht nur wegen seiner Er-
folge. Denn für Forthmann ist 
das mehrfache Comeback des 
Spaniers nach schweren Sturz-
verletzungen umso beeindru-
ckender.    „Er ist immer wieder 
zurückgekommen und einer der 
besten Motorradsportler, die es 
überhaupt gibt“, schwärmt der 
Rennfahrer aus dem Osnabrü-
cker Land.
Die Rennserie, die er fährt, bie-
tet für Rennfahrer jeglichen Ni-
veaus das passende Umfeld. 
„Ich bin kein Profi. Dafür bin 
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Grischa Forthmann (3. von links) hat es als Zweitplatzierter aufs Podium 
geschafft.
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konnte wegen eines technischen 
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mes eingesetzt werden. Das Rau-
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Mit
Wechsel-
fußbett!

Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

Elegante Maite Kelly Sneaker  
aus feinem Kalbvelour.

ich schon zu alt und auch zu 
spät angefangen. So, wie es ist, 
macht es Spaß.“ Und ist nicht 
ganz billig. Die Startgebühr be-
trägt pro Team zwischen 1.000 
und 1.300 Euro.   Dazu kommen 
noch der Sprit und die Reifen. 
Zum Glück hat Grischa For-
thmann Sponsoren.  Sein Mit-
streiter Wolfgang Imm unter-
stützt ihn mit seiner Firma 
Schraubwerker ebenso wie die 
Firma LEDAB aus Harsewinkel, 
die sich unter anderem mit Ar-
beitsbeleuchtung im landwirt-
schaftlichen Sektor beschäf-
tigt. Weitere Sponsoren sind 
herzlich willkommen. 
Der Deutsche Langstrecken 
Cup (DLC)  ist die einzige offizi-
elle nationale Motorrad-Lang-
streckenmeisterschaft mit Prä-
dikat des Deutschen Motor 
Sport Bundes (DMSB). Der DLC 

gilt als  Breitensportveranstal-
tung    und bietet Rennen mit 
Distanzen von 300 Meilen, vier 
Stunden, sechs Stunden und 
1.000 km  auf den Top-Renn-
strecken in Deutschland und 
im benachbarten Ausland.  Die 
Teams bestehen aus bis zu drei 
Fahrern mit drei Motorrädern 
in den Klassen Supersport und 
Superbike.  Grischa Forthmann 
fährt mit seiner Yamaha R6 in 
der Supersportklasse. Seine 
600 ccm-Maschine hat 130 PS.
Sein nächstes Rennen ist ei-
gentlich am 11. Oktober in 
Oschersleben. Aber da der an-
gehende Maschinentechni-
ker    just zu diesem Zeitpunkt 
für ein Projekt nach Saragossa 
muss, kann er das Rennen lei-
der nicht bestreiten. 2026 will 
er wieder im Kampf um einen 
Spitzenplatz angreifen. � mjo o

Rasanter Motorradsport: Grischa Forthmann in seinem Element.
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lost. Tag und Nacht wurde 
auf der Hagener Kirmes 
gefeiert. In den Partyzel-

ten legten DJs auf. Familien ka-
men mit ihren Kindern, um die 
Fahrgeschäfte zu nutzen und 
die eine oder andere Leckerei an 
den Buden zu probieren. Beliebt 
war auch der Twister, der als Er-
satz für die Raupe auf dem Gib-
benhoff stand. „Aus der Raupe 
ist ein Schmetterlingskarussell 
geworden“, sagte dazu Bernd 
Tovar. Denn die Fahrgäste ho-
ben in eben solchen in die Luft 
ab.

Auftrommeln und  
Ferkelmarkt

Highlight der Hagener Kir-
mes war wie immer der Ferkel-
markt am Montag. Um 9 Uhr 
trafen sich zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher zum Auf-
trommeln vor der Marktauf-
trommler-Skulptur in der Dorf-
straße. Zusammen mit den fünf 
Trommlern und einem Fahnen-
träger sowie mit Bürgermeiste-
rin Möller und der Kirschkönigin 
ging es von Station zu Station 
an Dorfkneipen und Festzel-
ten. Wie in jedem Jahr lockte 
das gesellschaftliche Highlight 
nicht nur zahlreiche Hagenerin-
nen und Hagener, sondern auch 
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister aus den umliegen-
den Kommunen an.
Der „Shock Wave“ auf dem Hüt-
tenmarkt bot dieses Mal die 
Bühne für das Hagener Lied, 
das alle gemeinsam anstimm-
ten. Oben standen neben der 
Bürgermeisterin und der Kirsch-
königin zudem Vertreterinnen 
und Vertreter aus der Politik 
und dem Gemeinderat. Außer-
dem waren wieder die Hagener 
Jungs dabei, die das zweite Ha-
gener Lied mit dem Titel „Ha-
gen meine Liebe“ zusammen 
mit den Besuchern sangen.
Bevor der Ferkelmarkt starten 
konnte, gab es traditionell noch 
ein wichtiges Geschäft abzu-

Ratsvorsitzender Claus Molitor, Kirschkönigin Vanessa, Bürgermeisterin Möller, Fachdienstleiter  
Stefan Altevogt und Erster Gemeinderat Markus Hestermeyer prosten den Besuchern zu.

Der Musikverein Wiesental  
beim Auftrommeln.

Fröhliche Gesichter beim  
Auftrommeln.Die Hagener Jungs sind seit 20 Jahren dabei.

Erfolgreicher Handel: (von 
links) Christian Ehrenbrink, 
Christine Möller, Kirschkönigin 
Vanessa

schließen: Die Bürgermeiste-
rin musste ein Ferkel von Hu-
bert und Christian Ehrenbrink 
ersteigern. Mehrere Schnäpse 
wurden getrunken, es wurde 
zäh verhandelt. 90 Euro for-
derte Christian Ehrenbrink, Möl-
ler wollte so viel nicht zahlen. 
Schließlich einigten sie sich auf 
80 Euro und damit fünf Euro we-
niger als im vergangenen Jahr. 
Nicht alles wurde also teurer. 
Zumindest nicht in Hagen.
Und das Resümee der Ge-
meinde? Christine Möller zeigte 
sich bei der Ratssitzung wenige 
Tage später zufrieden. „Trotz 
nasskalten Wetters lockte das 
attraktive Angebot mit Fahrge-
schäften, Musik und geselligem 
Beisammensein Zehntausende 
Besucherinnen und Besucher 
in unsere Kirschgemeinde“, er-
klärte sie. Und: „Besonders er-
freulich ist, dass die Kirmes 
aus Sicht der Ordnungs- und 
Rettungskräfte sehr ruhig 
verlaufen ist. Die Polizei 
meldete nur geringe Ein-
sätze – ein Zeichen dafür, 
dass in Hagen am Teu-
toburger Wald friedlich 
gefeiert wird.“ are o
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Unverzichtbar beim Auftrommeln und Ferkelmarkt ist 
Benno der Hahn, hier mit einer Besucherin.
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Jubiläum: 50 Jahre Iburger 
Schlosskonzerte 
Saisonstart mit dem weltberühmten  
Countertenor Lawrence Zazzo  
Am 26. Oktober startet die Ju-
biläumssaison „50 Jahre Iburger 
Schlosskonzerte”.  Zum Auf-
takt ist der in England lebende 
Countertenor Lawrence Zazzo, 
der in vielen bekannten Thea-
tern weltweit konzertierte, mit 
dem spanischen  Diego Crespo 
Ibáñez am Klavier zu erleben. 
Nach dem Konzert sind alle Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
eingeladen zu einem genuss-
vollen Treffen im Kult Haus in 
Bad Iburg. 
Die Iburger Schlosskonzerte 
wurden 1975 von Harry Jahns 
gegründet, der die Reihe ins-
gesamt 40 Jahre betreut hat. 
Seit dem Jahr 2017 organisiert 
Timo Maschmann, der Leiter 
des Euregio Musik Festivals, 
die besondere Reihe – gemein-
sam mit Frank Holländer und 
Hans Schlotheuber, den Vor-
sitzenden des „Vereins Iburger 
Schlosskonzerte“. Gefördert 
wird sie von der Stiftung der 
Sparkassen im Landkreis Osna-
brück. 
Viele bekannte und hochwer-
tige Interpretinnen und Inter-

preten traten im Rittersaal des 
Schlosses auf, in dem die erste 
ehemalige preußische Köni-
gin Sophie Charlotte am 30. 
Oktober 1668 geboren wurde 
und für die das Berliner Schloss 
Charlottenburg gebaut wurde. 
Die ebenso musikbegeisterte 
Sophie Charlotte machte das 
damals provinzielle Berlin zu 
einem kulturellen Glanzpunkt 
und erhielt große Mitdenker an 
ihren Hof. 
Die Vernetzung mit Berlin ist 
deshalb ein nicht unwichtiger 
Faktor im Dasein der hiesigen 
Konzerte. So werden stets he-
rausragende und in Berlin le-
bende Musikerinnen und Mu-
siker eingeladen. In dieser Sai-
son ist das die Geigerin Antje 
Weithaas, die im Oktober den 
„Opus Klassik“ Preis 2025 erhält 
und seit 2004 Professorin der 
Berliner Hochschule für Musik 
Hanns Eisler ist. 1987 gewann 
sie den Kreisler-Wettbewerb 
in Graz, 1988 den Bach-Wett-
bewerb in Leipzig und 1991 
den Internationalen Joseph-Jo-
achim-Violin-Wettbewerb in 
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Hannover, dessen künstlerische 
Leitung sie gemeinsam mit Oli-
ver Wille seit 2018 innehat. Timo 
Maschmann hatte ihren finalen 
Auftritt bei Wettbewerb in Han-
nover in jungen Jahren live ge-
sehen und ebenfalls sehr wert-
geschätzt. Der mit Antje Weit-
haas spielende und in Moskau 
geborene Pianist Boris Kusne-
zow trat bereits in der Carnegie 
Hall New York, dem Concert-
gebouw Amsterdam, der Wig-
more Hall London und der Ber-
liner Philharmonie auf und ist 

seit 2020 Klavierprofessor in der 
Hochschule für Musik und The-
ater „Felix Mendelssohn Bar-
tholdy“ Leipzig. 
Am 23. November ist das Schu-
mann Quartett zu erleben. Das 
Ensemble kommt mit dem Gei-
ger Erik Schumann, der seit 
2013 Professor für Violine an 
der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst in Frankfurt 
am Main ist und das Streich-
quartett 2007 mit seinen Ge-
schwistern Ken (2. Violine) und 
Mark (Cello) sowie dem Brat-

schisten  Veit Her-
tenstein  gegründet 
hat. Sie gastieren 
darüber hinaus oft 
mit Solistinnen und 
Solisten wie And-
reas Ottensamer, Kit 
Armstrong, Sabine 
Meyer und Sharon 
Kam, mit der das 
Schumann Quartett 
2023 bereits in Bad 
Iburg das Publikum 
begeisterte. 
Der berühmte Pia-
nist Martin Stadt-
feld, der bei Sony 
bereits 26 CDs ver-
öffentlicht hat, 
spielt am 22. Feb-
ruar kommenden 
Jahres unter an-
derem die Franzö-

lost. Tag und Nacht wurde 
auf der Hagener Kirmes 
gefeiert. In den Partyzel-

ten legten DJs auf. Familien ka-
men mit ihren Kindern, um die 
Fahrgeschäfte zu nutzen und 
die eine oder andere Leckerei an 
den Buden zu probieren. Beliebt 
war auch der Twister, der als Er-
satz für die Raupe auf dem Gib-
benhoff stand. „Aus der Raupe 
ist ein Schmetterlingskarussell 
geworden“, sagte dazu Bernd 
Tovar. Denn die Fahrgäste ho-
ben in eben solchen in die Luft 
ab.

Auftrommeln und  
Ferkelmarkt

Highlight der Hagener Kir-
mes war wie immer der Ferkel-
markt am Montag. Um 9 Uhr 
trafen sich zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher zum Auf-
trommeln vor der Marktauf-
trommler-Skulptur in der Dorf-
straße. Zusammen mit den fünf 
Trommlern und einem Fahnen-
träger sowie mit Bürgermeiste-
rin Möller und der Kirschkönigin 
ging es von Station zu Station 
an Dorfkneipen und Festzel-
ten. Wie in jedem Jahr lockte 
das gesellschaftliche Highlight 
nicht nur zahlreiche Hagenerin-
nen und Hagener, sondern auch 
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister aus den umliegen-
den Kommunen an.
Der „Shock Wave“ auf dem Hüt-
tenmarkt bot dieses Mal die 
Bühne für das Hagener Lied, 
das alle gemeinsam anstimm-
ten. Oben standen neben der 
Bürgermeisterin und der Kirsch-
königin zudem Vertreterinnen 
und Vertreter aus der Politik 
und dem Gemeinderat. Außer-
dem waren wieder die Hagener 
Jungs dabei, die das zweite Ha-
gener Lied mit dem Titel „Ha-
gen meine Liebe“ zusammen 
mit den Besuchern sangen.
Bevor der Ferkelmarkt starten 
konnte, gab es traditionell noch 
ein wichtiges Geschäft abzu-

Ratsvorsitzender Claus Molitor, Kirschkönigin Vanessa, Bürgermeisterin Möller, Fachdienstleiter  
Stefan Altevogt und Erster Gemeinderat Markus Hestermeyer prosten den Besuchern zu.

Der Musikverein Wiesental  
beim Auftrommeln.

Fröhliche Gesichter beim  
Auftrommeln.Die Hagener Jungs sind seit 20 Jahren dabei.

Erfolgreicher Handel: (von 
links) Christian Ehrenbrink, 
Christine Möller, Kirschkönigin 
Vanessa

schließen: Die Bürgermeiste-
rin musste ein Ferkel von Hu-
bert und Christian Ehrenbrink 
ersteigern. Mehrere Schnäpse 
wurden getrunken, es wurde 
zäh verhandelt. 90 Euro for-
derte Christian Ehrenbrink, Möl-
ler wollte so viel nicht zahlen. 
Schließlich einigten sie sich auf 
80 Euro und damit fünf Euro we-
niger als im vergangenen Jahr. 
Nicht alles wurde also teurer. 
Zumindest nicht in Hagen.
Und das Resümee der Ge-
meinde? Christine Möller zeigte 
sich bei der Ratssitzung wenige 
Tage später zufrieden. „Trotz 
nasskalten Wetters lockte das 
attraktive Angebot mit Fahrge-
schäften, Musik und geselligem 
Beisammensein Zehntausende 
Besucherinnen und Besucher 
in unsere Kirschgemeinde“, er-
klärte sie. Und: „Besonders er-
freulich ist, dass die Kirmes 
aus Sicht der Ordnungs- und 
Rettungskräfte sehr ruhig 
verlaufen ist. Die Polizei 
meldete nur geringe Ein-
sätze – ein Zeichen dafür, 
dass in Hagen am Teu-
toburger Wald friedlich 
gefeiert wird.“ are o
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Unverzichtbar beim Auftrommeln und Ferkelmarkt ist 
Benno der Hahn, hier mit einer Besucherin.
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Eröffnet die Jubiläumssaison der Iburger 
Schlosskonzerte: Lawrence Zazzo.
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SONDER-ÖFFNUNGSZEITEN:
Samstag, 18. Oktober 
durchgehend von 9–18 Uhr

 

70 Jahre Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität
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7070JAHRE

Aktions- Aktions- 
preispreis

1.698 €1.698 €

Garnitur  
bestehend aus 
3-Sitzer, 2-Sitzer  
& Sessel

Webstoffe oder Mikrofaser 
in verschiedenen Farben.
Weitere Funktionen gegen 
Aufpreis. 

Großer  

Zelt-Sonderverkauf 

mit Garnituren  

zum 1/2 Preis

2 Euro
398 €398 €NIMM ZWEI ZAHLE EINE

7-Zonen-Komfortschaumkern- 
Matratze Höhe:  

ca. 21 cm

Der Erlös des Würstchen verkaufs ist  
für den (VFB) Verein zur Förderung behinderter Menschen  

in Hagen a.T.W. e. V. bestimmt.

GROSSER JUBILÄUMSVERKAUF
MÖBELHAUS GROSSE-HONEBRINK
BIS SAMSTAG, 18. OKTOBER

sische Suite Nr. 5 von Johann 
Sebastian Bach sowie Sonaten 
von Frédéric Chopin und Franz 
Liszt. 
Das über 200 Jahre alte sensa-
tionelle Gewandhaus-Quartett 
Leipzig hat 1843 mit Clara Schu-
mann das Klavierquintett ih-
res Ehemanns Robert uraufge-
führt. Das faszinierende Werk 
wird neben Streichquartetten 
von Beethoven am 22. März mit 
der hochrangigen deutschen 
Pianistin Charlotte Steppes dar-
geboten. 
Das 1986 gegründete Ma´alot 
Holzbläserquintett ist erstmals 
am 7. Juni bei den Schlosskon-
zerten zu hören. Dasselbe gilt 
auch für das Pluto Quartett am 
17. Mai mit dem herausragen-
den Primarius Jakow Pavlenko 
sowie für das Klaviertrio mit 
Alissa Margulis, Michiaki Ueno 
und José Gallardo am 19. April. 

Das Trio spielt zum ersten Mal 
zusammen. Dabei bleiben die 
Schlosskonzerte ihrer Tradition 
treu, einmal im Jahr Musikerin-
nen und Musiker zusammenzu-
bringen, die bekannt sind, aber 
noch nie gemeinsam aufge-
treten sind. So musizierten die 
Geigerin Alissa Margulis und 
der Cellist Michiaki Ueno – un-
abhängig voneinander – be-
reits mehrfach mit Martha Ar-
gerich und Mischa Maisky.  
Alle Konzerte finden jeweils 
sonntags um 18 Uhr im Ritter-
saal des Iburger Schlosses statt. 
Infos und Eintrittspreise auf 
www.schlosskonzert.de; Ein-
zeltickets gibt es unter ande-
rem über Eventim und bei der 
Infos Bad Iburg. Kartenreservie-
rung und Dauerkarten per E-
Mail an tickets@schlosskonzert.
de  oder im Konzertbüro, Tel. 
0541/40712873.�  o

Ockermarkt Hilter
Drei Tage volles Programm, Genuss und Stimmung 
In der Gemeinde Hilter wird es 
vor den anstehenden grauen 
Herbsttagen noch einmal far-
benfroh: Denn vom 17. bis 19. 
den Oktober findet hier der 
Ockermarkt statt. Die ocker-
gelben Fahrräder und bunten 
Fähnchen weisen bereits seit 
Mitte September im Ortskern 
auf den Markt hin, nun stehen 
die Highlights und Attraktio-
nen fest. Gestartet wird in das 
Festwochenende am Freitag, 
17. Oktober, um 19 Uhr mit der 
Warm-Up-Party an der Sparkas-
sen-Bühne und der Schlemmer-
meile, auch die beliebte Wein-
laube auf dem Hof Westing 
öffnet hier bereits ihre Türen. 
Für die passende Musik sorgt 
an dem ersten Abend die Co-

verband Next One. Am Sams-
tag und Sonntag erwartet Be-
sucherinnen und Besucher im 
gesamten Ortskern ein buntes 
Marktgeschehen mit Ständen 
aller Art: Kunsthandwerk, Kin-
derprogramm, Live-Musik, viel-
fältige Gastronomie und na-
türlich der beliebte „Ballon am 
Kran“ – auch in diesem Jahr ist 
gemäß dem Motto „für jeden 
etwas dabei“. Die offizielle Er-
öffnung des Festwochenendes 
folgt am Samstag, 18. Oktober, 
um 11 Uhr mit dem traditionel-
len Fassanstich auf der TEN-
Bühne. Schon ab 8 Uhr lädt der 
große Flohmarkt in der Grave-
straße, Justus-Wesseler-Straße 
und rund um den Kirchplatz 
zum Stöbern ein. Ein besonde-

- Anzeige -
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SONDER-ÖFFNUNGSZEITEN:
Samstag, 18. Oktober 
durchgehend von 9–18 Uhr

 

70 Jahre Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

res Highlight in diesem Jahr: Die 
neue Ockerwiesn auf der Wiese 
an der Bielefelder Straße. Hier 
treffen Biergartenflair und Ok-
toberfeststimmung aufeinan-
der. Bayerisches Bier, süddeut-
sche Spezialitäten und zünf-
tige Musik sorgen am Samstag 

und Sonntag für beste Laune. 
Auch am Sonntag warten viele 
Programmpunkte und weitere 
Highlights auf die Besucher. Um 
10 Uhr wird mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in den Tag 
gestartet, ab 12 Uhr findet eine 
Exkursion der Terra.Vita in das 
ehemalige Ockerabbaugebiet 
am Hüls in Hankenberge statt 
– eine ideale Gelegenheit, neue 
Informationen zum Ockerabbau 
in der Gemeinde Hilter zu erfah-
ren. Tolle Angebote in den örtli-
chen Geschäften wird es eben-
falls nicht nur am Samstag ge-
ben, auch am Sonntag werden 
alle Läden im Zuge eines ver-
kaufsoffenen Sonntages öffnen. 
Ein toller Preis wartet auch auf 
die örtlichen Vereine: Beim Ver-
einswettbewerb der Sparkasse 
gilt es am meisten Applaus von 
Mitgliedern, Unterstützern und 
Fans zu erhalten.� o
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Drei Tage ist der Ockermarkt in 
Hilter ein beliebtes Ziel für viele 
Besucher.
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Von Krankensalbung bis Karneval
Der „Treffpunkt“ in Hagen wird 50 Jahre alt – Ehrenamtliche gestalten wöchentliches Programm
Anni Ehrenbrink hat grob nach-
gerechnet. An mindestens 2.000 
Montagen hat in Hagen bereits 
der „Treffpunkt“ stattgefunden. 
Zuverlässig jeden Montagnach-
mittag – seit genau 50 Jahren. 
Nur an Feiertagen, in den Som-
merferien und am Kirmesmon-
tag gönnen sich die Ehrenamt-
lichen eine Pause.
„Treffpunkt“, so heißt in Ha-
gen der Seniorennachmittag, 
den zehn Frauen jede Woche 
ehrenamtlich im Pfarrheim St. 
Martinus vorbereiten. Es gibt 
Kaffee und Kuchen, immer ein 
Programm – und vor allem Aus-
tausch und Gespräche. Die Se-
niorinnen und Senioren wissen 
das zu schätzen. Auch heute ist 
der Flur wieder voll mit Rollato-

ren, der Saal voll mit Menschen 
– voller als gedacht. Schnell 
wird noch ein Tisch dazugestellt 
und gedeckt mit Sonnenblu-
men, Äpfeln, Nüssen, selbstge-
backenem Bibelbrot. Der erste 
Blick zeigt: Erntedank ist das 
Thema des Nachmittages. 
„Man bekommt ganz viel zu-
rück, sieht viele zufriedene la-
chende Gesichter“, erzählt Anni 
Ehrenbrink, warum sie seit 18 
Jahren im Vorbereitungsteam 
mit dabei ist. Neben ihr gehö-
ren auch Elisabeth Friedrich und 
Christa Engelmeyer sowie sie-
ben weitere Frauen dazu. Jede 
hat ihre Aufgabe, immer min-
destens fünf von ihnen sind 
montags am Start, packen mit 
an, kümmern sich um die Gäste, Der beliebte „Treffpunkt“ im Pfarrheim ist jeden Montag gut besucht.
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

(Stand Oktober 2025)

plaudern, helfen, hören zu. 
Sport und Spielenachmittage, 
Filmvorführungen, Gastvor-
träge, Ausflüge, plattdeutsche 
Nachmittage, Weihnachts- und 
Geburtstagsfeiern, Neujahrs-
empfänge, Muttertagsüberra-

schungen – alles haben sie in 
den letzten Jahren bereits für 
die Senioren organisiert – mit 
viel Freude und Spaß im Team, 
wie sie betonen. „Von Kranken-
salbung bis Karneval“ war al-
les dabei, erzählen sie schmun-
zelnd. Beeindruckt sind sie, dass 
ihre Vorgängerin, Martina Bolke, 
dies alles viele Jahre lang al-
lein gestemmt hat. Heute ist 
die 90-Jährige als Teilnehmerin 
dabei – dankbar, dass ihr Werk 
fortgeführt wird.
Die Gespräche an den Tischen 
sind in vollem Gang. „Schnat-
terstunde“ nennen die Team-
mitglieder die erste Stunde des 
Nachmittags mit Kaffee und Ku-
chen. Die Senioren zwischen 65 
und 99 Jahren sind es gewohnt, 
dass sie immer mal woanders 
sitzen, denn jedes Mal stellt das 
Team die Tische etwas anders, 

damit keine festen Sitzgruppen 
entstehen. „Niemand hat die 
Chance auf einen Stammplatz“, 
erklärt Elisabeth Friedrich mit 
einem Augenzwinkern, freut 
sich, dass so andere Dynamiken 
entstehen. Ein Tischgespräch 

zeigt das: „Eigent-
lich ist es ja egal, 
wo wir sitzen“, er-
zählt eine Senio-
rin fröhlich ihrer 
Nachbarin. 
Der Nachmittag ist 
beliebt, das zeigt 
nicht nur die be-
ständig hohe Teil-
nehmerzahl, son-
dern auch der Blick 
in die Gesichter. 
Selbst Neuzugezo-
gene trauen sich, 
d a z u z u s t o ß e n . 
Anni Ehrenbrink 
erklärt: „Die Senio-
ren verlassen sich 
auf uns. Viele sind 
einsam und froh, 
dass sie wenigs-
tens einmal in der 
Woche zuverläs-
sig rauskommen.“ 
Was die belieb-
testen Programm-

punkte sind? Die drei Frauen 
müssen nicht lange überlegen: 
„Das Oktoberfest war schon 
ein Highlight“, sagen sie. „Man-
che kamen sogar in Dirndl und 
Trachten. Er war eine Bomben-
stimmung.“ Die Lust und die 
Ideen gehen ihnen nicht aus. 
Ihr Geheimrezept? „Wir haben 
selbst Spaß und das schwappt 
über“, meint Elisabeth Friedrich, 
die am Ende des Nachmittages 
immer einen Spruch oder einen 
Witz parat hat, um die Senioren 
wieder gut und fröhlich in die 
Woche zu entlassen.
Am Sonntag, 9. November, fin-
det um 11 Uhr ein Jubiläums-
Gottesdienst in Hagen, St. Mar-
tinus, statt
Am Montag, 10. November, ist 
ab 15 Uhr die offizielle Jubilä-
umsfeier des „Treffpunkts“ im 
Pfarrheim.� afl o

Der Rollatoren im Flur zeigen: Es ist wieder 
„Treffpunkt“ im Pfarrheim.

Immer wieder neue Ideen: (von links) Anni Ehrenbrink, Elisabeth Fried-
richs, Christa Engelmeyer vom Vorbereitungsteam zeigen das Bibelbrot 
samt Rezept, das das Team für den Erntedank-Nachmittag gebacken hat. 
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Wir suchen 

CNC-FRÄSER m/w/d

für unseren Standort in Bad Iburg
→  Programmierung & Bedienung  

unserer CNC-Fräsmaschinen 
→  Erfahrung mit Siemens oder Heidenhain- 

Steuerung erforderlich
→  Viel Abwechslung durch Fertigung  

von individuellen Vorrichtungsbauteilen
Bewerbung und Infos unter 
www.wescad.de  
oder unter Tel. 05403-795090
WESCAD GmbH  
Niedersachsenstraße 26 
49186 Bad Iburg

Domizil Am Lohkamp Tagesdomizil

Domizil Gellenbeck

Seniorentreffpunkt Hellern

Tel. 05405-8954800 oder 05405-6179698
Mail: info@domizil-tagespflegen.de

www.domizil-tagespflegen.de

Fahrer (m/w/d)
auf 556-Euro-Basis gesucht

 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir  
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung  

eine/n technisch interressierte/n,  zuverlässige/n, flexible/n

Auslieferungsfahrer/in
Rückfragen und Bewerbungen an:

Zum kleinen Markt · Andrea Worpenberg
Lengericher Straße 40 · 49170 Hagen a.T.W.

Tel. 05405/3513 · zum-kleinen-markt@t-online.de

 Haushaltsgeräte  Kaminöfen  Einbaugeräte
 Freude am Haushalt Faszination Feuer Lebensraum Küche
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Dieses Mal von Stefan Wagner, Pastor der evangelisch- 
lutherischen Melanchthon-Kirchengemeinde

Beten kann jeder
Ein älterer Mann hat etwas 
über das Beten gesagt, was 
mir in Erinnerung geblieben 
ist. Nach seiner Konfirmation 
konnte er nichts mehr mit dem 
Glauben anfangen. Er brauchte 
das für sich nicht. Beruflich war 
er erfolgreich, hatte eine tolle 
Familie und sein Leben 
war in Ordnung. 
Bis zu dem Tag, 
als er einen 
Schlaganfall 
erlitt. Von ei-
ner Sekunde 
zur nächs-
ten war al-
les anders. 
Auf der Fahrt 
ins Kranken-
haus bekam er 
Angst. Zum ers-
ten Mal seit Jahrzehn-
ten versuchte er zu beten. 
Er wollte etwas sagen, aber 
wusste nicht was. Irgendet-
was wie: Gott hilf mir, lass es 
bitte nicht so schlimm sein. 
Aber sein Kopf war leer und 
der Mund blieb verschlossen. 
Jetzt hätte er sagen können: 
Ok, dann eben nicht. Hat oh-
nehin keinen Zweck. Aber tief 
in seinen Erinnerungen hat er 
einen verborgenen Schatz ge-
funden. Er erinnerte sich an 
seine Oma. Früher, wenn er bei 
ihr zu Besuch war, hat sie ihn 
ins Bett gebracht und ein Ge-
bet gesprochen. Immer das-
selbe. Immer mit den gleichen 
Worten. Sie sagte: „Ich bin 
klein, mein Herz ist rein, soll 
niemand anderes drin woh-
nen als Jesus allein.“ Und dann 
wurden alle in der Familie auf-
gezählt und die Mama und der 
Papa und meine Schwester 

und mein Bruder und … Diese 
Worte waren auf einmal in sei-
nem Kopf. Er hat sie leise im-
mer wieder gesprochen. Wie 
in einer Dauerschleife. Später 
kamen andere Worte dazu, die 
er selbst sagen wollte. Mit de-
nen er ausdrücken konnte, wo-
vor er Angst hatte und wofür 

er dankbar war und was 
er sich wünschte. 

Es muss nicht im-
mer Not oder 

ein Schick-
s a l s s c h l a g 
sein, der ei-
nen zum Be-
ten bringt. 
Beten geht 

auch wun-
derbar, wenn 

alles läuft und 
man Rückenwind 

hat. Vielleicht ist mir 
das, was der Mann gesagt 

hat, deshalb so in Erinnerung 
geblieben, weil ich mich an 
meine Mutter erinnere, von 
der ich wusste, dass sie für 
mich betet. Wie schön, wenn 
man so jemanden hat: Mutter, 
Oma, Paten, oder jemand ganz 
anderes.
Ich freue mich, dass das Beten 
für den Mann eine Möglichkeit 
war, über sich und sein Inne-
res zu sprechen und mit seiner 
Angst nicht allein zu sein. Und 
wie gut, dass man nicht erst 
Bücher lesen oder Seminare 
besuchen muss, um beten zu 
lernen. Man kann einfach an-
fangen. 
Denn ich bin mir sicher: Gott 
hat dem Mann zugehört. Gott 
hört auch mir zu. Und Ihnen 
und Dir auch.  
Ich wünsche Ihnen Gottes Se-
gen. 

DAS GEISTLICHE WORT

Apfelernte  
statt Fußballgucken 
VfL-Fans helfen dem CKO bei der Ernte  
auf dem ehemaligen Apfelhof Pues
Auf dem ehemaligen Apfelhof 
Pues in Hagen herrschte am Kir-
mes-Wochenende reges Trei-
ben: Rund 30 Fans des VfL Os-
nabrück schüttelten die Bäume, 
sammelten Äpfel ein und füll-
ten Kisten um Kisten. Ihr Ein-
satz galt nicht dem Verein, son-
dern einem besonderen Zweck: 
dem Christlichen Kinderhospital 
(CKO), das auf dem Gelände eine 
Einrichtung für schwerkranke 
Kinder und Jugendliche plant. 
Das CKO möchte hier ein Kinder- 
und Jugendhospiz mit bis zu 
acht Plätzen schaffen. Vor zwei 
Jahren hat das Krankenhaus das 

Anwesen gekauft. „Wir sehen im 
Alltag, wie dringend eine solche 
Einrichtung gebraucht wird“, 
sagt CKO-Sprecher Jörg Holz-
apfel. Im Krankenhaus in Osna-
brück werden täglich Kinder mit 
schweren Behinderungen und 
unheilbaren Erkrankungen be-
handelt. Für die Eltern bedeutet 
das oft eine enorme Belastung – 
besonders zu Hause, wo Pflege 
und Versorgung keine Pause 
kennen. 
Die Verantwortlichen wissen: 
Nicht nur die erkrankten Kinder 
leiden, auch das Familiensystem 
gerät an seine Grenzen. Zeit für 
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die Partnerschaft oder das ge-
sunde Geschwisterkind bleibt 
kaum. 
Ein Hospiz soll hier Entlastung 
bringen. Familien aus einem 
Umkreis von bis zu 50 Kilome-
tern könnten dort für einige 
Tage Kraft schöpfen, während 
ihre Kinder medizinisch, thera-
peutisch und pädagogisch best-
möglich betreut werden. 
Doch noch ist das Projekt un-
sicher. Die Kosten liegen bei 
sechs bis acht Millionen Euro 
– und die Bauvorschriften im 
Landkreis Osnabrück stellen 
hohe Anforderungen. Für den 
Umbau des alten Kotten wäre 
ein umfassender barrierefreier 
Ausbau nötig. „Momentan sieht 

es eher schwierig aus“, heißt es 
vom CKO. Dennoch führt das 
Krankenhaus Gespräche und 
zeigt sich vorsichtig optimis-
tisch, dass die Pläne umgesetzt 
werden können. 

Fans packen mit an 
Im vergangenen Jahr hat das 
CKO zum ersten Mal Äpfel auf 
dem Grundstück geerntet. Da-
mals halfen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, Freundin-
nen und Freunde sowie Hage-
ner Nachbarinnen und Nach-
barn mit. Über eine Ehrenamt-
liche des CKO kam der Kontakt 
zur VfL-Fanszene zustande. So 
konnten in diesem Jahr Fußball-
fans beim Ernten helfen.

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 12.11.2025 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Leitung des Sachgebiets Stadt- 
entwicklung und Stadtplanung (m/w/d)

EG 12 TVöD

Stockhowe Haustechnik GmbH & Co KG  
Heckenweg 4 
49179 Ostercappeln 

T 05476 242
M 0151-46402029

liekam@stockhowe-haustechnik.de
www.stockhowe-haustechnik.de

Wir stellen ein:  
Unbefristet zu sofort

 Anlagen mecha niker/-in (m/w/d) – 
 Sani tär-, Hei zungs- und Klima technik
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Die erste Apfelernte mit den 
VfL-Fans dagegen war schon 
jetzt ein voller Erfolg. Zwischen 
3,5 und 4 Tonnen Obst wurden 
gesammelt und nach Bad Essen 
gebracht, wo die Firma Lam-
mersiek Fruchtsäfte sie weiter-
verarbeitet. Als Dank erhält das 
CKO eine Spende – eine Hilfe, 
die das Projekt ein Stück vor-
anbringt. „Wir freuen uns sehr 
über das großartige ehrenamt-
liche Engagement aller Beteilig-
ten und sind gespannt, wie der 
Saft schmeckt“, sagt Holzapfel. 
Ob auch die große Vision des 
Kinder- und Jugendhospizes 
Früchte trägt, bleibt vorerst of-
fen.� o
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Fast 4 Tonnen Äpfel wurden ge-
erntet.

Dank der Unterstützung von VfL-Fans konnte das Obst auf dem ehema-
ligen Apfelhof Pues auch in diesem Jahr geerntet werden.
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Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Personalabteilung - Frau Zumstrull
personal-ktw@klinik-teutoburger-wald.de

www.klinik-teutoburger-wald.de

Auszubildende
m/w/d
gesucht

Klinik Teutoburger Wald

Kaufleute im
Gesundheitswesen

Kaufleute für
Büromanagement

Hier findest du alle genauen Infos

Lerne die organisatorischen Abläufe in einer Rehaklinik
kennen
Tauche ein in verschiedene Verwaltungsbereiche
Erhalte spannende Einblick rund um unsere PatientInnen
Unterstütze unser Team aktiv in Klinikalltag

Inhalte

über 1.300 € im 1. Lehrjahr
kostenfreie Fitnessraum und Schwimmbad Nutzung
Corporate Benefits
geregelte Arbeitszeiten

Benefits

Du hast Interesse an einer Ausbildung in der Verwaltung?
Du bist teamfähig, engagiert und hast Freude am Umgang
mit Menschen? Dann bewirb dich jetzt!

Allgemein

Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Personalabteilung – Frau Zumstrull 
personal-ktw@klinik-teutoburger-wald.de 
www.klinik-teutoburger-wald.de

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.

ST
EL

LE
N

M
A

RK
T

„Europa beginnt nicht in 
Brüssel, sondern vor Ort“
Hans-Gert Pöttering stellt zum 80. Geburtstag  
sein neues Buch vor
Es gibt sicher nicht viele Men-
schen, die ihren 80. Geburtstag 
feiern und gleichzeitig ein Buch 
veröffentlichen. Prof. Dr. Hans-
Gert Pöttering ist einer von ih-
nen. Als den „erfolgreichsten 
Christdemokraten aller Zeiten 
aus dem Landkreis Osnabrück“ 
würdigte ihn der CDU-Kreisvor-
sitzende Christian Calderone 
bei der Begrüßung der rund 120 
Gäste, darunter neben der Fa-
milie zahlreiche Freunde und 
politische Weggefährten sowie 
Vertreter des öffentlichen Le-
bens, die sich aus diesem Anlass 
und zur Vorstellung des Buches 
“Europa, bleibe wachsam und 
werde stark“ im Rittersaal des 
Iburger Schlosses eingefunden 

hatten. Pöttering, der 35 Jahre 
lang Abgeordneter des Europäi-
schen Parlaments und zudem 
von 2007 bis 2009 dessen Prä-
sident war, bekennt sich zu sei-
ner Leidenschaft „Europa“, legt 
aber stets Wert darauf, dass Eu-
ropa für ihn nicht in Brüssel be-
ginne, sondern vor Ort „dort wo 
die Wurzeln liegen, wo wir zu 
Hause sind“ und das ist für den 
gebürtigen Bersenbrücker seit 
vielen Jahrzehnten sein Wohn-
sitz Bad Iburg. „Du bist ein gro-
ßer Europäer, der die Verbin-
dung zu seiner Heimat nicht 
verloren hat“, gratulierte Calde-
rone seinem Vorgänger an der 
Spitze des CDU-Kreisverbandes 
Osnabrück-Land, dessen Vorsit-

Hans-Gert Pöttering im Gespräch mit Prof. Dr. Eva Ruffing über das neue 
Buch. 
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zender Hans-Gert Pöttering 20 
Jahre lang war, ehe er 2010 zum 
Ehrenvorsitzenden gewählt 
wurde.
Der ehemalige Bundestagsab-
geordnete Reinhard von Schor-
lemer skizzierte den politischen 
Lebensweg Pötterings. Schon 
1979 hatte die CDU im Osna-
brücker Land, deren Vorsitzen-
der Schorlemer seinerzeit war, 
die Kandidatur des Kreisvorsit-
zenden der Jungen Union und 

studierten Juristen für das Euro-
päische Parlament unterstützt. 
„Hast Du einen Opa, schick ihn 
nach Europa, wie es damals oft 
hieß – das wollten wir als CDU 
ausdrücklich nicht“, verwies 
Schorlemer auf die letztlich er-
folgreiche Nominierung. Pöt-
tering sollte dann der einzige 
Europaparlamentarier werden, 
der seit der ersten Direktwahl 
1979 bis zu seinem freiwilligen 
Verzicht 2014 durchgehend ge-

BLICK ZU DEN NACHBARN
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OSNING MEDIEN
GmbH

Osning Medien gibt werbefinanzierte Lokalzeitungen 
sowie diverse Sonderpublikationen im Osnabrücker Süd-
kreis heraus und vermarktet Anzeigenflächen in regiona-
len Kirchenzeitungen. Unsere 14-täglich erscheinenden 
Lokalzeitungen erreichen 65.000 Haushalte.

Weil wir unsere Produktfamilie erweitern, suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung unseres 
Teams eine*n engagierte*n und erfahrene*n (m/w/d) 

Mitarbeiter*in  
für Anzeigenvertrieb
Sie akquirieren Anzeigenkunden für unsere Zeitungen 
und unterstützen die Kunden dabei, ihre Produkte durch 
Präsenz in unseren Printmedien erfolgreich zu vermark-
ten. 

Ihre Aufgaben: 
•  Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden via 

 Telefon und gelegentlich im Außendienst 
•  Erstellung von individuellen Angeboten 
•  Entwicklung und Umsetzung von effektiven Werbe-

kampagnen 

Wir erwarten: 
•  verkäuferisches Talent, Kommunikationsstärke und 

 Begeisterungsfähigkeit 
•  Erfahrung im Vertrieb (telefonisch und Außendienst) 
•  idealerweise Erfahrungen in der Medien- oder Marke-

tingbranche 
•  analytische und strategische Fähigkeiten, um Verkaufs-

chancen zu erkennen und erfolgreiche Vertriebskampa-
gnen durchzuführen 

•  Spaß an der Arbeit in einem motivierten Team 
•  Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
•  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung 
•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
•  selbstbestimmtes Arbeiten 
•  Möglichkeiten mobilen Arbeitens 
•  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  flexible Arbeitszeiten von Montag bis Freitag bei 40 

Stunden Arbeitszeit pro Woche 
•  branchenübliche Vergütung und erfolgsabhängige 

Provision 
•  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
(gerne per E-Mail) bis zum 9. November 2025 an:
Osning Medien GmbH
Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
z. H. Marco Ostendorf
info@osning-medien.de · www.osning-medien.de 
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Standing Ovations für Pöttering. 

wählt wurde und dort stets mit 
Überzeugung die auf eine euro-
päische Verständigung abzie-
lende Grundhaltung seines po-
litischen Vorbilds Konrad Ade-
nauer vertreten habe. Dieser 
Kreis schloss sich 2009, als Hans-
Gert Pöttering für zehn Jahre 
den Vorsitz der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung übernahm. 
„Die Alten werden noch ge-
braucht“ rief der frühere Bun-
despräsident Christian Wulff 
dem Jubilar in seiner Festrede 
zu. Hans-Gert Pötterings per-
sönliche Lebensgeschichte sei 
davon geprägt gewesen, sei-
nen Vater, auf dessen Rück-
kehr aus dem Krieg die Familie 

nach 1945 zehn Jahre vergeb-
lich gehofft hatte, nie kennen-
gelernt zu haben. Aus dieser Er-
fahrung heraus sei in ihm früh 
die Entscheidung gereift, sich 
für ein gemeinsames Europa, 
die europäische Idee und die 
Menschenrechte einzusetzen. 
Gleichwohl sei es Pöttering ver-
gönnt gewesen, mittlerweile 
80 Jahre im Frieden gelebt zu 
haben, eine solche Phase habe 
es in Deutschland vorher nie 
gegeben. „Wir haben zu we-
nige Menschen, die sich wie 
Hans-Gert Pöttering für Europa 
und das Erreichte einsetzen“, 
so Wulff, nach dessen Worten 
sich das die vergangenen Jahr-
zehnte prägende Modell libera-
ler Demokratie angesichts der 
weltweiten Entwicklungen auf 
dem Rückzug befinde. „Nichts 
kommt von allein, nichts ist von 
Dauer, jede Generation ist neu 
gefordert“, mahnte Wulff. Eu-
ropa müsse sich sicherheitspo-
litisch neu aufstellen, seinen ei-

genen Weg erfolgreich gehen, 
dazu brauche es wieder mehr 
Ideen und Innovationen. „Wir 
brauchen Dich auch weiterhin, 
denn schwierige Zeiten brau-
chen kluge Leute“, wandte sich 
Wulff mit einem Appell an Pöt-
tering, in seinem Engagement 
nicht nachzulassen.
In dem jetzt erschienenen Buch, 
das Hans-Gert Pöttering seinen 
Eltern und seinen Enkeln wid-
met, sind seine wichtigsten Re-
den, darunter die Programm-
rede als Präsident des Euro-
päischen Parlaments am 13. 
Februar 2007 sowie Beiträge 
von 37 Persönlichkeiten, ent-
halten. Professor Dr. Eva Ruf-
fing vom Institut für Sozialwis-
senschaften der Universität Os-
nabrück („Ich empfehle meinen 
Studenten stets, sich bei Fragen 
zur europäischen Einigung an 
Herrn Pöttering zu wenden“), 
übernahm die Aufgabe, das 
mit der Abiturrede 1966 begin-
nende Buch vorzustellen. Es ent-
hält unter anderem einen Gast-
beitrag der beiden Enkelsöhne 
über den gemeinsamen Besuch 
mit ihrem Großvater auf einem 
polnischen Soldatenfriedhof, 
wo der Vater Pötterings vermut-
lich beigesetzt wurde. Befragt 
nach seiner schwierigsten Rede 
verwies Pöttering auf diejenige 
vor der Knesset in Jerusalem: 
„Der Holocaust verpflichtet uns 
zur Einhaltung der Menschen-
rechte!“ Den Titel seines Buches 
aufgreifend nannte Hans-Gert 
Pöttering als derzeit wichtigste 
Aufgabe der Europäischen 
Union, sich jedem Aggressor zu 
widersetzen. „Wenn wir nicht 
verteidigungsfähig werden, ver-
lieren wir unsere Werte“, lautete 
seine Mahnung, „es muss es uns 
Wert sein, diese Werte zu vertei-
digen“. Putin dürfe es nicht ge-
lingen, die Ukraine zu unterwer-
fen – „dann sind wir die nächs-
ten!“  Pöttering schloss mit den 
Worten „Wir sind nicht das Para-
dies auf Erden, aber der bessere 
Teil der Welt. Das Recht hat die 
Macht, die Macht darf nicht das 
Recht diktieren!“ Das Publikum 
dankte es ihm mit „Standing 
Ovations“. � mmo o

Wir haben zu weni-
ge Menschen, die 
sich wie Hans-Gert 
Pöttering für Europa 
und das Erreichte 
einsetzen.
Christian Wulff,  
früherer Bundespräsident
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Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp
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Berghoff TopfsetBerghoff Topfset
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VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

S�  kümmern sich um das, � s 
Ihnen Spaß macht — und � r uns 
um den Verk� f Ihrer Immobil� 

#WOHNEN IM ALTER

20 Jahre MaßArbeit:  
Von der Pionierarbeit  
zur festen Größe 
„Chance ergriffen, passgenau auf Bedarfe von Menschen 
und Betrieben einzugehen“  
Mit einer großen Jubiläums-
feier in der Landvolkhochschule 
Oesede hat die MaßArbeit ihr 
20-jähriges Bestehen gefei-
ert. Eingeladen waren alle Mit-
arbeitenden, die mit ihrem En-
gagement die kommunale Ar-
beitsvermittlung im Landkreis 
Osnabrück zu einer Erfolgsge-
schichte gemacht haben.
„Vor 20 Jahren hat der Landkreis 
Osnabrück die Chance ergrif-
fen, mit der MaßArbeit eigene 
Wege in der Arbeitsmarktpoli-
tik zu gehen – das war damals 
mutig und innovativ“, betonte 
Landrätin Anna Kebschull im In-
terview mit Moderator Ludger 
Abeln. Die Entscheidung, als so-

genannte Optionskommune die 
Verantwortung für die Betreu-
ung und Vermittlung von ALG-
II-Empfängerinnen und -Emp-
fängern selbst zu übernehmen, 
sei ein wichtiger Schritt gewe-
sen, um passgenau auf die Be-
darfe der Menschen und Unter-
nehmen in der Region einzuge-
hen.
MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers erinnerte daran, dass es 
zunächst darum ging, völlig 
neue Strukturen aufzubauen: 
„Von Personal über IT bis hin zu 
eigenen Verfahren mussten wir 
alles selbst entwickeln. Der poli-
tische Druck war hoch – aber wir 
haben gezeigt, dass kommu-

nale Arbeitsvermittlung funkti-
oniert.“
Ein besonderer Programm-
punkt der Jubiläumsfeier wid-
mete sich den Erlebnissen der 
Mitarbeitenden. Unter dem 
Motto „Was meinen Sie?“ konn-
ten alle Gäste bei einem interak-
tiven Fragespiel mitraten – von 
kuriosen Alltagssituationen bis 
hin zu bewegenden Erfolgsge-
schichten aus zwei Jahrzehnten 
MaßArbeit. Ergänzt wurde das 
Quiz durch kurze Videosequen-
zen, die im Vorfeld mit Mitarbei-
tenden aufgenommen worden 
waren. Sie berichteten darin von 
schönen Momenten, aber auch 
von herausfordernden Situatio-
nen, die sie in ihrer Arbeit erlebt 
haben. „Diese persönlichen Ein-
blicke haben deutlich gemacht, 
dass MaßArbeit nicht nur Ver-
waltung ist, sondern vor allem 
gelebte Begleitung von Men-
schen auf ihrem Weg in den Ar-
beitsmarkt“, sagte Hellmers.
Die Zahlen sprechen für sich: So 
vermittelte die MaßArbeit etwa 

2011 über 4.400 Menschen in 
Arbeit. Besonders erfolgreich 
war  der Jugendbereich: 2012 
lag die Jugendarbeitslosigkeit 
im Landkreis Osnabrück bei nur 
0,4 Prozent – ein bundesweit 
beachteter Wert. Mit der Grün-
dung des MigrationsZentrums 
2015 setzte die MaßArbeit bun-
desweit Maßstäbe bei der Inte-
gration von Geflüchteten und 
wurde dafür mehrfach ausge-
zeichnet.
Auch in den vergangenen Jah-
ren trug die MaßArbeit wesent-
lich zur Fachkräftesicherung in 
der Region bei. So wurde mit 
der Ausbildungsregion Osna-
brück gemeinsam mit regiona-
len Partnern eine Plattform ge-
schaffen, die junge Menschen 
und Betriebe zusammenbringt 
– inzwischen ein unverzichtba-
rer Baustein im Übergang von 
der Schule in den Beruf. 
Landrätin Kebschull hob hervor, 
wie wichtig die regionale Ver-
ankerung sei: „Die MaßArbeit 
kennt die Menschen und die 

Fo
to

: M
iri

am
 L

oe
sk

ow
-B

üc
ke

r /
 M

aß
A

rb
ei

t 

Der Auftakt zu einer gelungen 20-Jahr-Feier: (von links) Moderator Lud-
ger Abeln, Landrätin Anna Kebschull und MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers.



Hagener Marktbote  |  25

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des 
 Angebotes.
¹Ford Zielraten-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Angebot gilt für noch nicht zugelassene, 
für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehens-
vertrages und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderab-
nehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches 
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 
17 Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW Trend 320L1 2,5 l Duratec PHEV 171kW (233 
PS), 8-Gang-Automatikgetriebe, FWD-Antrieb, Euro 6d-ISC-FCM. ³Details entnehmen Sie bitte den jeweils gültigen Bedingungen. An-
gebot der Ford-Werke GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Ford Flatrate+ ist nur kombinierbar mit einem Vertrag (Finanzierung oder 
Leasing) der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Die Ford Flatrate+ ist für Gewerbe- und Flottenkunden nur erhältlich in 
Kombination mit Ford Pro™ Telematics Essentials.

Ford Transit Custom
Trend
Ford Power-Startfunktion, Rückfahrkamera,
Park-Pilot-System vorn und hinten

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 379,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 50.201,34 brutto

€ 42.186,- netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
7.974,30 €
42.224,07 €
42.224,07 €
379,- €
24.414,04 €

0 % Zinsen1, 0 € Wartung3,  4 Jahre Garantie3.
Jubiläumsangebot

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de
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Ford Transit Custom
Trend
Ford Power-Startfunktion, Rückfahrkamera,
Park-Pilot-System vorn und hinten

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 379,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 50.201,34 brutto

€ 42.186,- netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
7.974,30 €
42.224,07 €
42.224,07 €
379,- €
24.414,04 €

0 % Zinsen1, 0 € Wartung3,  4 Jahre Garantie3.
Jubiläumsangebot

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Str. 176 49082 Osnabrück

0541 / 56000-20
info@rahenbrock.de
www.rahenbrock.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebotes.
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Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford
Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages
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Ford Pro™ Telematics Essentials.
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Unternehmen vor Ort. Das ist 
ein entscheidender Vorteil ge-
genüber zentralen Strukturen. 
Unser Ziel war immer, den Men-
schen nicht nur Leistungen aus-
zuzahlen, sondern echte Chan-
cen auf Teilhabe zu eröffnen 
– und genau das ist in den ver-
gangenen 20 Jahren gelungen, 
auch, indem wir die Strukturen 
permanent zielführend weiter-
entwickeln.“
Aktuell stehen die Themen 
Fachkräftemangel und Integ-
ration von Zugewanderten im 
Mittelpunkt. „Wir wollen Bewer-
berinnen und Bewerber indivi-
duell beraten und gleichzeitig 
für Unternehmen die richtigen 
Fachkräfte finden. Dabei set-
zen wir auf enge Zusammen-
arbeit mit der WIGOS, digitale 
Angebote und gezielte Quali-
fizierung“, erklärte Hellmers. 
Entscheidend sei die Kombi-
nation aus individueller Unter-
stützung, guter Vernetzung und 
moderner Technologie. Auch 
die Zusammenarbeit mit Schu-
len und Unternehmen werde 
weiter intensiviert. Ziel sei es, 
junge Menschen frühzeitig auf 
den Arbeitsmarkt vorzuberei-
ten, Orientierung zu geben und 
so langfristig einen späteren 
Leistungsbezug zu verhindern.
Für frische Impulse sorgte dann 
Keynote-Speaker Martin Ga-
edt aus Berlin. Der Unterneh-
mer und Autor gilt als „An-
feuerer von Ideenfitness“. Mit 
provokanten Thesen und hu-
morvollen Beispielen machte 
er Mut, Routinen zu hinterfra-
gen und Neues zu wagen. „Wer 
Schmetterlinge will, tritt nicht 
auf Raupen“, zitierte Gaedt sein 
eigenes Motto – und erntete da-
für viel Zustimmung im Saal.
Besonders hob Hellmers die 
Leistung der Mitarbeitenden 
hervor: „Ob in der direkten Ar-
beit mit den Menschen, der 
Leistungsgewährung, bei der 
Qualifizierung oder in der digi-
talen Weiterentwicklung – das 
Engagement unseres Teams ist 
die Grundlage für den Erfolg 
der MaßArbeit.“ Mit einem ge-
meinsamen Get-together klang 
die Jubiläumsfeier aus – beglei-
tet von vielen persönlichen Ge-
sprächen über zwei Jahrzehnte 
MaßArbeit und die Zukunft der 
Arbeitsvermittlung im Land-
kreis Osnabrück.� o

Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Betten Sieckmann 

Hagen a.T.W

BITTE BEACHTEN SIE:

3737
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Von der Mutterknolle zum Reibekuchen
Kindergarten St. Franziskus feierte Kartoffelfest als Projektabschluss
„Wenn die Kartoffel nicht wär‘, 
blieb die Pommesbude leer!“ – 
so schallten die Kinderstimmen 
zum musikalischen Auftakt über 
den Spielplatz, als am vergange-
nen Freitag im Kindergarten St. 
Franziskus das Kartoffelfest ge-
feiert wurde. An diesem Nach-
mittag stand alles ganz im Zei-
chen der vielseitigen Erdknolle: 
Neben einem bunten Buffet aus 
Kartoffelgerichten waren auch 
die Aktionen und Spiele auf das 
Gemüse abgestimmt. So konn-
ten die Kinder im Bällebad nach 
„goldenen Kartoffeln“ tauchen, 
in der Turnhalle einen Parcours 
beim „Kartoffellauf“ meistern 
oder sich an einer Fotowand als 
Kartoffelkönig oder Kartoffelkö-
nigin fotografieren lassen.
Das Thema Kartoffel war seit 
Mai im Kindergarten St. Franzis-
kus stets präsent: Damals hatten 
die Kinder zusammen mit der 

Familie Große-Börding auf ei-
nem 300 qm großen Ackerstück 
in unmittelbarer Nähe soge-
nannte Mutterknollen der Sorte 
Belana gepflanzt, die wiederum 
die neue Kartoffelpflanze her-
vorbringen, an deren Trieben 
sich die Tochterkartoffeln ent-
wickeln. Immer wieder hatten 
die Kinder in den darauffolgen-
den Monaten bei ihren Kartof-
feln nach dem Rechten gese-
hen und auch im Kindergarten 
setzte man sich intensiv mit 
dem Gemüse auseinander. So 
konnten die Kinder beispiels-
weise in der Eingangshalle an-
hand von Bilderreihen sehen, 
wie die Kartoffel unter der Erde 
wächst. 
Ende August war es dann so-
weit und die Kartoffeln konn-
ten bei bestem Wetter geern-
tet werden. Dabei halfen die 
Kinder wie auch ihre Eltern un-

ter Aufsicht von Annemarie 
und Georg Große-Börding na-
türlich tatkräftig mit. Die Kar-
toffeln wurden im Kindergar-
ten gesammelt und konnten 
von den Eltern für das Zuberei-
ten der Festspeisen mitgenom-
men werden. Beim Kartoffel-
fest zeigte sich dann: Der Erd-
apfel ist wahnsinnig vielseitig. 
Es konnten Muffins, Suppe, Brot, 
Röstis, Ofenspalten und Salate 
aus Kartoffeln probiert wer-
den und sogar frisch gebrate-
nen Reibekuchen mit Apfelmus 
durften die Besucher genießen. 
Die leckeren Kartoffel-Tornado-
spieße ließen schnell Erinne-

rungen an die vergangene Kir-
mes aufkommen. Und all das 
aus den Kartoffeln, die die Kin-
der selbst gepflanzt hatten. Ent-
sprechend stolz zeigten sich die 
kleinen Nachwuchslandwirte 
an diesem Nachmittag. Die üb-
rigen Kartoffeln konnten wäh-
rend des Festes noch an einem 
hübschen kleinen Marktstand 
erworben werden.
Annemarie und Georg Große-
Börding hatten das Kartoffel-
projekt bereits zum dritten Mal 
seit 2010 und 2014 in Koopera-
tion mit dem St. Franziskus Kin-
dergarten durchgeführt. „Als 
der Kindergarten abermals bei 

Veranstalter: Cordes & Graefe und 
Bartholomäus Haustechnik GmbH 
Oeseder Feld 6a · GMHütte
Telefon 05401/362306
info@bartholomaeus-haustechnik.de

Photovoltaik  Solar- & Geothermie  Wärmepumpen  Klimaanlagen  Niedertemperatur- & Pelletheizungen

HEIZUNG ELEKTRO   KLIMASANITÄR
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Photovoltaik  Solar- & Geothermie  Wärmepumpen  Klimaanlagen  Niedertemperatur- & Pelletheizungen

HEIZUNG ELEKTRO   KLIMASANITÄR

WÄRMEPUMPEN-INFOTAG
Freitag, 24. Oktober, 14–19 Uhr

Wo? ELEMENTS Osnabrück
Am Wulfter Turm 6a · 49082 Osnabrück
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Vor Ort können Sie sich 
vom Fachmann ausführ-
lich zu Wärmepumpen 
und weiteren System-
lösungen unverbind-
lich beraten lassen und 
erhalten auf Wunsch eine 
direkte Kosteneinschät-
zung für Ihr Projekt.

In Zusammenarbeit  
mit den Fachberatern  
der Fa. August Brötje

UNSERE HIGHLIGHTS:
•  360°-Beratung vor Ort: u.a. gesetzliche Bestimmun-

gen, Produktberatung, weitere Maßnahmen/Tipps 
vom Fachbetrieb (u.a. Fußbodenheizung …)

•  Informationen zur gesetzlichen Förderung

•  Sofortplanung und Kosteneinschätzung  
für Ihr Projekt

Das brauchen wir von Ihnen hierfür:
•  Jahresverbrauchswert des Gebäudes  

(Gas [Kubikmeter] / Heizöl [l] / Strom [kWh])
•  Alter des Gebäudes & Sanierungsstand
• Beheizte Fläche [m2]

Erneute Veranstaltung!

„Gegrillt am Lagerfeuer schmecken sie nach Abenteuer!“ – beim Kartof-
felfest sangen die Kinder thematisch passende Lieder.

An einem kleinen Kinder-Marktstand konnten die übrigen geernteten 
Kartoffeln auch käuflich erworben werden.

Kindergartenleiterin Stephanie Willrich (rechts) bedankte sich bei Ge-
org und Annemarie Große-Börding für die tatkräftige Unterstützung bei 
dem Kartoffelprojekt.
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Pico sorgt für  
strahlende Gesichter 
Halterin Annemaria Rottmann ist jeden Dienstag mit 
ihrem Begleithund im Haus Sankt Joachim
Große Freude im Haus Sankt Jo-
achim: Der Malteser-Besuchs-
hund Pico war wieder zu Gast 
und brachte Leben in die Ge-
meinschaftsräume. Gemeinsam 
mit seiner Besitzerin Annemarie 
Rottmann, die jeden Dienstag 
mit ihm vorbeikommt, sorgt der 
freundliche Vierbeiner regelmä-
ßig für fröhliche Stimmung und 
bewegende Begegnungen.

In einer gemütlichen Runde 
zeigte Pico, was er alles kann. 
Besonders Bewohnerin Gerda 
hatte sichtlich Spaß, als sie das 
Kommando „Häschen“ gab und 
der Hund brav seine Vorderpfo-
ten auf ihre Knie legte. Für die 
Zuschauer gab es dabei ebenso 
viel zu lachen wie für Pico selbst, 
der sich über reichlich Lecker-
chen freuen durfte.
Auch Menschen, die sonst eher 
selten an Angeboten teilneh-
men, ließen sich von Picos ru-
higem und zutraulichem We-
sen anstecken. Es entstanden 
lebhafte Gespräche, Erinnerun-
gen an frühere Haustiere wur-
den wach, und viele genossen 
die Nähe des treuen Besuchers 
sichtlich. Die Besuchshunde 
des Malteser Hilfsdienstes sind 

Goldener Herbst Goldener Herbst   

Öffnungszeiten:
Mo./Di. Ruhetag  
Mi. geschlossen  
Do. / Fr. ab 17 Uhr 
Sa. ab 14 Uhr mit  
Kaffee und Kuchen,  
So. ab 11.30 Uhr 
bis 18 Uhr

Zum Jägerberg 40 · 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 0 54 05 / 9 41 11 · jaegerberg@googlemail.com  
www.jaegerberg.de … N A T Ü R L I C H  W I L D

Mitte November beginnt  
bei uns die Grünkohlzeit! 
Freuen Sie sich im neuen Jahr 2026 wieder auf 
unser Grünkohl-Buffet in unserer allbekannten 
Qualität – immer freitags im Januar & Februar!

29,80 € pro Person

Weihnachtsfeierabend-Buffet 2025: 
Freitag 5. Dezember –  
unser Dezemberhighlight!   35,80 € pro Person

Ihre Weihnachtsfeier – schon gebucht? 
Es erwartet Sie weihnachtliche Stimmung mit Feuer-
schale, Glühwein und einem winterlichen Buffet …

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung  
(telefonisch oder per E-Mail).

auf dem Jägerbergauf dem Jägerberg

WANTED:
Wir suchen zur  Verstärkung unseres Teams 

SPÜLHILFEN  bis 2 x wöchentlich  auf 556-Euro-Basis.
Telefonisch erreichbar von  Do. bis So. unter:  

0 54 05 / 9 41 11

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

GENAU HINGESCHAUT

Gasthaus Jägerberg
49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

57

uns anfragte, war uns sofort klar, 
dass wir uns sehr freuen wür-
den, wieder Kartoffeln mit den 
Kindern anzubauen“, berichten 
sie. „Die Kinder sehen dabei di-
rekt, wie etwas, das sie in die 
Erde legen, wächst. Das bietet 
ihnen eine anschauliche Erfah-
rung vom Pflanzensetzen über 
die Pflege bis hin zur Ernte.“ Das 
Verarbeiten und Verkosten der 
eigenen Kartoffeln mache das 
Erlernte noch greifbarer und 
stärke die Neugier und Freude 
am Entdecken. Das Paar hatte 
seit Mai auf dem Feld immer 
wieder nach dem Rechte gese-
hen, die Erddämme neu aufge-

häuft, Wildkräuter entfernt und 
Kartoffelkäfer und ihre hungri-
gen Larven abgesammelt, so-
dass einer ertragreichen Ernte 
im August nichts mehr im Wege 
stand. Daher bedankte Stepha-
nie Willrich sich im Namen der 
Eltern und Kinder herzlich bei 
den beiden mit einem Präsent. 
Anschließend sangen die Kin-
der beim Kartoffelfest aus vol-
lem Halse: „Gebraten und mit 
Speck futtert jeder sie weg – 
Chips und Kroketten mögen 
viele, woll’n wir wetten? – Sie 
landen kugelrund als ein Knö-
del im Mund“.� o

speziell geschulte Tiere, die ge-
meinsam mit ihren Haltern re-
gelmäßig Einrichtungen wie 
Seniorenheime, Krankenhäuser 
oder Kindergärten besuchen. 
Mit ihrer freundlichen, gedul-
digen Art fördern sie soziale 
Kontakte, wecken Erinnerun-
gen und bringen Abwechslung 
in den Alltag. Inzwischen sind 
die Hagener Malteser mit acht 
Mensch-Hund-Teams im Einsatz 
und in den beteiligten Senio-
renheimen und Kindergärten 
gern gesehen.
Im Haus Sankt Joachim ist Pico 
längst ein fester Bestandteil 
des Wochenrhythmus gewor-
den. Sein wöchentlicher Besuch 
zählt für viele Bewohnerinnen 
und Bewohner zu den schöns-
ten Momenten der Woche� o

Pico macht Männchen: Mit Kunst-
stücken bringt der Begleithund 
viel Freude ins Haus-Sankt-Joa-
chim.
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Annemarie Rottmann ist jeden 
Dienstag mit Pico im Gellenbe-
cker Seniorenheim.
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BAU-HANDWERK HAGEN A.T.W.

Bau-Finanzierungen

]  iltnerfinanz – Erik Iltner (Ungebundener Vermittler) 
Bergstraße 2 01516/4507102

]  Volksbank Düte-Ems eG  
Geschäftsstelle, Schulstraße 1 05401/ 84440

]  DEVK Versicherung (Ungebundener Vermittler) 
Jasmin Elixmann, Alte Straße 15 05401/980226

Tischlerei-Betriebe

]  Berstermann KG 
Zum Jägerberg 35 05405/80 66-0

]  Manfred Bücker 
Höhenweg 26 05401/ 89 70 63

]  Sandra Hehmann 
Im Dreskamp 18 05401/ 98 03 03

]  Christian Heitmeyer 05409 / 9 06 97 94 
Am Heidhorn 9a                           oder  01 75 / 8 49 39 80  

]  Waltermann u. Sohn  
Bahnhofstraße 16 05405/8528 

]  Residenza Möbel Frank Brand  
Ziegeleiweg 8 05405/8431  
                                                       oder  0160/99831083 

Sanitär · Heizung · Klima

]  Uwe Kleinheider 
Höhenweg 32 05401/32819

]  Jens Schade 
Im Siek 5a 05401/837800

]  Dirk Bauschulte 
Auf dem Rehmke 6 0173/9511062

Baggerbetriebe · Fuhrunternehmer · Containerdienste 

]  Bensmann & Sohn 
Höhenweg 1 05401/36850

]  Thomas Lachmann 
Gassebrehe 11 05405/7004

Metallbau/Stahlkonstruktionen

]  Berelsmann Maschinen- und Anlagenbau GmbH  
Industriestraße 34 05405/6167070

]  Richter Metallbau 
Amtsweg 10 05403/79599-0

]  MDE Edelstahlverarbeitung GmbH & Co. KG 
Forellental 8 05405/6191560

Kamin- und Ofenbau – Kaminöfen 

]  Kachel + Kamin Anten GmbH  
Fladderweg 1, 49393 Lohne  04442/92600

Terrassenüberdachungen / Markisen / Carports 

]  ID-Deluxe  
Im Sonnenwinkel 5, Hilter a.T.W.  0176/64849924

Baustoffhandel 

]  BAUKING Natrup-Hagen  
Ziegeleiweg 2 05405/98070

L E I S T U N G S K R A F T  D I R E K T  V O R  O R T !  

Wer Heizkosten senken und sein Zuhause besser für die 
Zukunft machen möchte, sollte bei der Dämmung anfan-
gen. Eine gute Dämmung hält nicht nur die Wärme im Haus, 
sie sorgt auch für ein angenehmes Raumklima, hilft beim Kli-
maschutz und steigert langfristig den Wert einer Immobilie. 
Wichtig ist dabei nicht nur, ob gedämmt wird – sondern wie 
und mit welchem Material. „Viele Kundinnen und Kunden 
wissen gar nicht, wie viel Energie durch ungedämmte Kel-
lerdecken oder Dachböden verloren geht“, erklärt Manfred 
Grünebaum, Betriebsleiter der Bauking Weser-Ems GmbH.
Für diese Bereiche eignen sich besonders Dämmplatten 
aus expandiertem Polystyrol (EPS). Sie sind während des 
Einbauens leicht zu verarbeiten, stabil und bieten eine 
anerkannt gute Dämmleistung. Gerade in älteren Häu-
sern kann so mit wenig Aufwand viel Energie eingespart 

SIE FEHLEN? Dann melden Sie sich gerne bei uns! 
Osning Medien  |  Telefon 05401/83737-0  |  info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de 

Türen- und Fenstertechnik

]  Andre Altenhoff Türen 
Bergstraße 4 05401/ 9483

Maler-Betriebe und Raumausstatter

]  Haurenherm 
Osnabrücker Str. 33f 05401/90180

]  Mario Hehmann 
Schumacherstraße 18 05405/8460

]  Thomas Hüls  
Weidenstraße 7 05401/90299

]  Christian Nädker 
Wilopstraße 2 05401/99762

]  Lutz Schriever 
Jahnstraße 1 05401/99030

]  Worpenberg Malermeisterbetrieb GmbH  
Marienstraße 1 05405/ 7015

Hier werden die Energiekosten gesenkt:

]  Planungsbüro und Bauunternehmen  
Martin Obermeyer GmbH & Co. KG  
Zur Hüggelschlucht 13  05401/98378

Garten & Landschaft 

]  Leimkühler Gartenplanung Dipl. Ing. Simon Leimkühler 
Brooksweg 11   0171/7020839

]  B&B Gartenbau GbR   
Zum Wöhrden 2   0176/64010979

 oder  0151/28820377

Anzeigen-Sonderseiten

 
Dachdecker

]  Weber Dach GmbH & Co. KG 
Höhenweg 22a 05401/3399971

Bauunternehmen 

]  Ehrenbrink Bau GmbH  
Mentruper Esch 10 05401/ 9409

]  Hehemann Baugesellschaft mbH & Co. KG  
Lotter Weg 31 05401/ 9493

Elektrotechnik 

]  Elektro Herkenhoff 
Im Dreskamp 8 0 54 01 / 8 43 00

Heizung- u. Energiespartechnik 

]  Lauxtermann & Krogull 
Höhenweg 36 05401/90920

Rohrreinigung 24 Stunden 

]  Witte & Penner  
Töpferstraße 15  05405/8082600

werden. Oft amortisiert sich die Inve-
stition schon nach kurzer Zeit.

Dämmen und  
Unebenheiten ausgleichen – 
zwei Fliegen mit einer Klappe
Es gibt spezielle Leichtausgleichsmassen auf Basis 
von Polystyrol, die sowohl dämmen als auch unebene 
Flächen ausgleichen – zum Beispiel bei der Renovierung 
von Dachböden oder Rohfußböden. Diese Materialien sind 
schnell trocknend und einfach zu verarbeiten. Manche 
Varianten sind schon nach zwei Tagen wieder begehbar 
– ideal für Baustellen mit engem Zeitplan. „Solche Pro-
dukte sind ein echter Gewinn, denn gerade bei Sanierun-
gen fragen viele nach schnellen und flexiblen Lösungen“, 
berichtet Betriebsleiter Grünebaum aus der Praxis. 
Wenn es um Bereiche geht, die stark belastet oder feucht 
werden – etwa unter Bodenplatten, an Kellerwänden oder 
bei sogenannten Umkehrdächern – kommt ein besonders 
druckfestes und feuchteunempfindliches Material zum Ein-
satz. Es bleibt bei extremen Wetterbedingungen ebenfalls 
leistungsfähig und ist besonders langlebig.
Wer zusätzlich auf Nachhaltigkeit achten möchte, findet 
mittlerweile Dämmplatten, die teilweise aus recyceltem 

xxxx

Material bestehen. Diese Pro-
dukte bieten dieselbe 
Qualität und Dämmwir-
kung wie herkömmliche 
Varianten – schonen 

aber Ressourcen und leisten 
einen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft.

Quelle: www.k-einbruch.de

Nachhaltiges Dämmen?
EPS (expandiertes Polystyrol) und XPS (extrudiertes 
Polystyrol) sind Dämmstoffe aus Kunststoff, die vor 
allem in der Bauindustrie verwendet werden. Beide 
Materialien speichern Wärme sehr gut, sind leicht, stabil 
und einfach zu verarbeiten. EPS erkennt man oft an den 
weißen, kleinen Kügelchen. XPS hat eine glatte, meist 
farbige Oberfläche und ist besonders druckfest sowie 
unempfindlich gegen Feuchtigkeit. Ökologisch gesehen 
sind beide Stoffe nicht biologisch abbaubar, lassen sich 
aber gut recyceln. Inzwischen gibt es schon Varianten 
mit Recycling-Anteil. Wer nachhaltig bauen möchte, 
sollte auf Produkte mit Recyclingmaterial achten und 
auf eine fachgerechte Entsorgung Wert legen.

Energiesparen fängt mit der richtigen Dämmung an
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BAU-HANDWERK HAGEN A.T.W.

Bau-Finanzierungen

]  iltnerfinanz – Erik Iltner (Ungebundener Vermittler) 
Bergstraße 2 01516/4507102

]  Volksbank Düte-Ems eG  
Geschäftsstelle, Schulstraße 1 05401/ 84440

]  DEVK Versicherung (Ungebundener Vermittler) 
Jasmin Elixmann, Alte Straße 15 05401/980226

Tischlerei-Betriebe

]  Berstermann KG 
Zum Jägerberg 35 05405/80 66-0

]  Manfred Bücker 
Höhenweg 26 05401/ 89 70 63

]  Sandra Hehmann 
Im Dreskamp 18 05401/ 98 03 03

]  Christian Heitmeyer 05409 / 9 06 97 94 
Am Heidhorn 9a                           oder  01 75 / 8 49 39 80  

]  Waltermann u. Sohn  
Bahnhofstraße 16 05405/8528 

]  Residenza Möbel Frank Brand  
Ziegeleiweg 8 05405/8431  
                                                       oder  0160/99831083 

Sanitär · Heizung · Klima

]  Uwe Kleinheider 
Höhenweg 32 05401/32819

]  Jens Schade 
Im Siek 5a 05401/837800

]  Dirk Bauschulte 
Auf dem Rehmke 6 0173/9511062

Baggerbetriebe · Fuhrunternehmer · Containerdienste 

]  Bensmann & Sohn 
Höhenweg 1 05401/36850

]  Thomas Lachmann 
Gassebrehe 11 05405/7004

Metallbau/Stahlkonstruktionen

]  Berelsmann Maschinen- und Anlagenbau GmbH  
Industriestraße 34 05405/6167070

]  Richter Metallbau 
Amtsweg 10 05403/79599-0

]  MDE Edelstahlverarbeitung GmbH & Co. KG 
Forellental 8 05405/6191560

Kamin- und Ofenbau – Kaminöfen 

]  Kachel + Kamin Anten GmbH  
Fladderweg 1, 49393 Lohne  04442/92600

Terrassenüberdachungen / Markisen / Carports 

]  ID-Deluxe  
Im Sonnenwinkel 5, Hilter a.T.W.  0176/64849924

Baustoffhandel 

]  BAUKING Natrup-Hagen  
Ziegeleiweg 2 05405/98070

L E I S T U N G S K R A F T  D I R E K T  V O R  O R T !  

Wer Heizkosten senken und sein Zuhause besser für die 
Zukunft machen möchte, sollte bei der Dämmung anfan-
gen. Eine gute Dämmung hält nicht nur die Wärme im Haus, 
sie sorgt auch für ein angenehmes Raumklima, hilft beim Kli-
maschutz und steigert langfristig den Wert einer Immobilie. 
Wichtig ist dabei nicht nur, ob gedämmt wird – sondern wie 
und mit welchem Material. „Viele Kundinnen und Kunden 
wissen gar nicht, wie viel Energie durch ungedämmte Kel-
lerdecken oder Dachböden verloren geht“, erklärt Manfred 
Grünebaum, Betriebsleiter der Bauking Weser-Ems GmbH.
Für diese Bereiche eignen sich besonders Dämmplatten 
aus expandiertem Polystyrol (EPS). Sie sind während des 
Einbauens leicht zu verarbeiten, stabil und bieten eine 
anerkannt gute Dämmleistung. Gerade in älteren Häu-
sern kann so mit wenig Aufwand viel Energie eingespart 
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von Dachböden oder Rohfußböden. Diese Materialien sind 
schnell trocknend und einfach zu verarbeiten. Manche 
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– ideal für Baustellen mit engem Zeitplan. „Solche Pro-
dukte sind ein echter Gewinn, denn gerade bei Sanierun-
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berichtet Betriebsleiter Grünebaum aus der Praxis. 
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werden – etwa unter Bodenplatten, an Kellerwänden oder 
bei sogenannten Umkehrdächern – kommt ein besonders 
druckfestes und feuchteunempfindliches Material zum Ein-
satz. Es bleibt bei extremen Wetterbedingungen ebenfalls 
leistungsfähig und ist besonders langlebig.
Wer zusätzlich auf Nachhaltigkeit achten möchte, findet 
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aber Ressourcen und leisten 
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Nachhaltiges Dämmen?
EPS (expandiertes Polystyrol) und XPS (extrudiertes 
Polystyrol) sind Dämmstoffe aus Kunststoff, die vor 
allem in der Bauindustrie verwendet werden. Beide 
Materialien speichern Wärme sehr gut, sind leicht, stabil 
und einfach zu verarbeiten. EPS erkennt man oft an den 
weißen, kleinen Kügelchen. XPS hat eine glatte, meist 
farbige Oberfläche und ist besonders druckfest sowie 
unempfindlich gegen Feuchtigkeit. Ökologisch gesehen 
sind beide Stoffe nicht biologisch abbaubar, lassen sich 
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Energiesparen fängt mit der richtigen Dämmung an
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reitung. Am Anfang steht die 
Frage: Wer stellt welche Getrei-
desorte zur Verfügung? Ent-
scheidend ist der richtige Zeit-
punkt der goldgelben Reife – 
dunkle oder verstockte Stellen 
dürfen nicht vorhanden sein. 
Für die diesjährige 
Krone wurden rund 
25 bis 30 Kilogramm 
Ähren benötigt, etwa 
sechs Kilogramm von 
jeder Sorte.
Damit die Ähren gut 
trocknen konnten, 
banden die Land-
frauen sie zu kleinen 
Bündeln von jeweils 
etwa 50 Ähren und 
hängten sie einzeln 
in einer luftigen, spat-
zensicheren Diele auf. 
Der erste Schnitt er-
folgte bereits im Juni 
bei der Gerste, ge-
folgt von Hafer, Wei-
zen und Roggen im 
Juli.
Für jeden Strang be-
nötigten die Land-
frauen etwa 100 Bü-
schel einer Getrei-

deart – insgesamt also rund 
4000 Ähren für die senkrechten 
Stränge. Der Umfang eines fer-
tigen Stranges liegt bei etwa 
20 Zentimetern. Für den Kranz 
selbst wurden fast ebenso viele 
Ähren verarbeitet.� o

verkaufsoffener Sonntag 
am 26.10.2025 ab 11.00 Uhr

Freuen Sie sich auf unsere Fahrzeugausstellung mit gleich zwei 
Highlights: Einem originalen DTM-Fahrzeug und einem 

Mercedes-AMG GT 63. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und selbstverständlich kommen 

auch unsere kleinen Gäste nicht zu kurz!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf
Tel. (05426) 9444-0 · www.erpenbeck.info

Kürbismarkt in Glandorf

Angebot bis 31.10.2025:Angebot bis 31.10.2025:

Grobe & feine 
BraunschweigerBraunschweiger 
 0,99 €0,99 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch = Mettwoch Mittwoch = Mettwoch 
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 16.10., bis Sa., 18.10.2025Do., 16.10., bis Sa., 18.10.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Gefüllter Gefüllter 
Schweinenacken Schweinenacken 
 1,49 € 1,49 €/100 g

Hausmacher Rot- Hausmacher Rot- 
& Leberwurst  & Leberwurst  
0,99 €0,99 €/100 g

Frischer  Frischer  
Schweinebauch Schweinebauch 
 0,99 € 0,99 €/100 g

Landfrauen überreichen 
Erntekrone
Die selbst gebundene Krone geht in diesem Jahr  
an Malu und Klaus Dreyer
Zum Erntedank erinnern Land-
frauen und Landwirte traditio-
nell mit der Übergabe einer Ern-
tekrone an die Bedeutung einer 
guten Ernte. Zugleich würdigen 
sie damit die Erntefrüchte und 
die Menschen, die ihren Beitrag 
dazu leisten.
Die Landfrauen Hasbergen/Ha-
gen überreichten ihre aus Ge-
treide gebundene Krone in die-
sem Jahr an die Familie Dreyer 
der Firma Amazone. Malu und 
Klaus Dreyer nahmen die Ern-
tekrone im Active Center des 
Unternehmens entgegen. Ihr 
Lebenswerk und ihre enge 
Verbundenheit mit der Land-

maschinentechnik in der Region 
stehen sinnbildlich für das, was 
die Landfrauen mit dieser Geste 
ehren möchten.
Malu Dreyer, selbst seit vielen 
Jahren Landfrau, freute sich 
sichtlich über die Auszeichnung. 
Auch Klaus Dreyer zeigte sich in 
einer kurzen Ansprache dank-
bar und betonte seine Verbun-
denheit mit den Landfrauen. Bei 
Kaffee, Kuchen und angereg-
ten Gesprächen über Tradition, 
Landwirtschaft und Landtech-
nik klang der Nachmittag in ge-
selliger Atmosphäre aus.
Die Anfertigung einer Ernte-
krone erfordert viel Vorbe-

Die Landfrauen neben ihrem Werk im Active Center der Firma Amazone.

Malu und Klaus Dreyer freuen sich über die 
Erntekrone.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

17_11_waltermann_anzeige_hmb_allgemein_90x40mm_ly_01.indd   1 16.11.17   11:25Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Gewerbliche Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette 
Bankverbindung nicht vergessen).

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

2-ZKB-Wohnung zum 1.12.25 in GMHütte/Dröper zu vermieten. 
1.OG in 3-Familienhaus, ländlich gelegen. KM 550 Euro zzgl. NK 150 
Euro. Keine HT. Tel. 0163/7916945.

Ich (w, 40, NR, arbeite VZ) suche 2–3 Zi.-Whg, ab 55 qm, max. 800 
Euro WM, Kleintierhaltung muss erlaubt sein, zum schnellstmög
lichen Datum. Tel. 0160/6734051.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Hagener Marktbote 
und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, sowie blick-
punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 05401/837370.

Suche Näh- und Schreibmaschinen, Bücher, LPs, Bilder, Antikes, 
Krüge, Zinn und Taschenuhren, Münzen, Bibeln und Gebetsbücher, 
Puppen, Trödel. Tel. 0178/4235562.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Engagiertes Team sucht Verstärkung! Minijob mit flexiblen Zei-
ten. Kaufmännischer Hintergrund und kreative Impulse gewünscht. 
info@marieshuette.de

Wir können PV, E-Mobilität und Elektrotechnik. Elektroniker verän-
dern die Welt. Sei dabei zu Top Konditionen. 4-Tage-Woche und alle 
Benefits.Ehrenbrink Elektro – WhatsApp 0170/4902045.

Biete für Senioren 24-Std.-Betreuung: Pflege- und Haushaltshil-
fe zuhause durch polnische Fachkräfte. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Gärtner macht Ihren Garten herbstfit. Wir bieten u.a. auch jegli-
che Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, jeg-
liche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.
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SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

Kunsthandwerkermarkt

Info-Telefon 05481/6358 (S. Grawe)

Halle Gartlage 
Schlachthofstraße

– kostenfreie Parkplätze – 

ca. 150 Aussteller:  
Holzverarbeitung, Tiffany,  

Malerei, Glasbläser, Imker,  
Floristik, Schmuck,  
Puppenklinik u.v.m.

So.,19.Oktober

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasenver-
legung, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Privatperson sucht Mehrfa­
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Du wirst demnächst 13 Jahre 
alt? Und hast Lust, dein Taschen-
geld aufzubessern? Vielleicht 
haben wir ein freies Verteilge-
biet für dich. Melde dich gerne 
bei uns:  info@osning-medien.
de oder Tel. 05401/837370.

Willst du für Osning Medien  
schreiben? Wir suchen freie 
Reporterinnen / freie Repor-
ter; Infos und Bewerbung: 
presse@osing-medien.de, Tel. 
05401/8373714

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Gärtnermeister hat noch Ter­
mine frei! Bepflanzung u. Pfle-
ge von Gehölzen, Bäumen, He-
cken u. Stauden. Gestaltung von 
pflegeleichten Gartenanlagen. 
Tel. 01577/4388222.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Wir machen Ihren Garten wie­
der schön - pünktlich - zuverläs-
sig - sauber- Fa. Haus & Garten, 
Tel. 0157/7929 3343.

Wohnung zum 1.1.26 zu ver-
mieten, 80 qm, 3 ZKB, 664 Euro 
KM, 1. OG, in sanierter Altbauvil-
la in Hagen-Gellenbeck, Besich-
tigungstermin Tel. 05401/99554.

Single-Wandergruppe sucht 
Verstärkung im Alter von ca. 
50 – 60 J. Weitere Infos unter: 
aktivin2020@web.de

Mehrfamilienhaus in Osna­
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Alt-GMH: 136 qm-Whg. über 
2 Etg. an solventes Paar zu ver-
mieten. 5 ZKB, 2 WC, Abstellr., 
Gge. u. 300 qm Gart. (Hanglage). 
KM 970 Euro, NK 300 Euro. Tel. 
05401/2581 (AB).

Alltagsbegleiterin hat für Ein-
käufe, Arztbesuche, Behörden-
gänge, Spaziergänge, Gesprä-
che (keine Pflege) usw. noch 
Termine frei. Tel. 0160/3850783.

Frauen-Gruppen-Kreuzfahrt: 
Genuss, Wellness, Ausflüge, 
Spaß, aber ohne Muss. Juli 2026, 
Einzelkabine, Begleitung Mari-
ta Hansel, Kreuzfahrt-Planer. Tel. 
05401-363166.

Biete an: Malerarbeiten, Innen-
arbeiten (spachteln u. verput-
zen), Trockenbau, Fliesenarbei-
ten, Maurer- und Pflastertätig-
keiten. Tel. 01575/8010634.

Osteopathie/Faszientherapie  
Die Schmerztherapiepraxis  
Frank Wulfekammer Heilprakti-
ker/Osteopath DO, Klöcknerstr.1, 
GMH. Tel.: 05401/363573. www.
phoenix-balance.de

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, Georgsmarien-
hütte, Maler- und Lackierarbei-
ten, Tapezierarbeiten, Spach-
teltechnik, Wärmedämmung, 
Fassadengestaltung, Boden-
verlegung, Innenarbeiten Tel. 
05401/838844, uwenoelker@ 
t-online.de 

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Regi-
on. Daniel Mora, Schulstraße 9,  
Hasbergen, Telefon 05405/ 
6080776 oder 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Kaminholz Obermeyer; Tro-
ckenes Kaminholz in bester 
Qualität, Scheitlänge 25 oder 30 
cm, Lieferung & Aufschichten 
mögl.; Tel: 05403/2171; www.
hof-obermeyer.de

Kinderflohmarkt, Sa. 8.11. v. 
15-18 Uhr i. d. Sporthalle Wellen-
dorf. Infos und Anmeldungen 
ab Sa., 25.10. über die Home-
page: www.foerderverein- 
gs-wellendorf.de

Suche kleine Gewerbeflä­
che für kosmetische Fußpfle-
ge und Kosmetik, gerne mit 
Wasseranschluss und WC. Tel. 
0160/93607113.
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Großes Angebot  
an EU-Neuwagen und  

Tageszulassungen  
sämtlicher Fabrikate! 
Sprechen Sie uns an!

Inh. Oliver Schiotka
Osnabrücker Straße 28  

Hagen a.T.W. 
Telefon (0 54 01) 98 02 30  

Fax (0 54 01) 98 02 31
info@auto-schiotka.de

Opel Meriva-B 
Automatik

EZ: 02/2017, 140 PS Benziner, 
Laufleistung 117.500 km,  

1. Hand, Silber-metallic, Stoff 
anthrazit, Klimaautomatik, 

Anhängerkupplung abnehm-
bar, Ganzjahresreifen,  

Einparkhilfe hinten,  
Sitzheizung, Tempomat, 
Lenkradheizung u.v.m.

9.899 €
Mercedes GLA 
200 Automatik

EZ: 04/2015, 157 PS Benziner, 
Laufleistung 17.500 km,  

2. Hand, Schwarz-metallic, 
Stoff-/Leder schwarz,  
Automatik-Getriebe, 

AMG-Style, Sportsitze,  
Sitzheizung, Navigation, 
Einparkhilfe vorn/hinten,  
Bi-Xenon, LM-Räder 19“  

u.v.m. 

19.450 € 
BMW 420d  

xDrive  
Gran Coupe

EZ: 04/2024, 190 PS Diesel, 
Laufleistung 35.700 km,  
1. Hand, Grau-metallic,  

Alcantara anthrazit,  
Automatik-Getriebe, 

Allrad-Antrieb, Navigation, 
M-Sportpaket, Schiebedach, 

AHK el., Standheizung,  
Rückfahrkamera,  

Lenkradheizung, Sportsitze 
u.v.m. 

ehem. UPE: 79.650€ 

47.599 €  
inkl. 19 % MwSt

Text Bandagen: „Gelenkschmerzen? Be-
schwerdefrei durch Bandagen im Alltag 
und Sport.“
Text Einlagen: „Maßgeschneiderte Einla-
gen zum Wohlfühlen – unsere Einlagen 
bringen Komfort auf den Punkt“

Wir beraten Sie gerne

und kompetent!

Martinistraße 79
49080 Osnabrück

Telefon 05 41/4 53 08

Martinistraße 1
49170 Hagen a.T.W

Telefon 05401/8962277

info@sprekelmeyer-online.de
www.sprekelmeyer-online.de

Gelenk-
schmerzen?

Beschwerdefrei
durch Bandagen

im Alltag und Sport

Maßgeschneiderte  
Einlagen  

zum Wohlfühlen
Unsere Einlagen bringen 
Komfort auf den Punkt

Wir beraten Sie gerne
und kompetent! 

Gärtner mit langjähriger Erfah-
rung bietet jegliche Gartenar-
beit inklusive Entsorgung, Tel. 
0152/55861940.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natru-
per Straße 17, 49170 Hagen  
a.T.W., Telefon 05401/8317383,  
www.muehlentor-kolleg.de.

Bürokraft/Minijob bzw. stun-
denweise gesucht in GMHütte 
Tel. 0160/2841650.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. 
B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Papa mit 2 Kindern sucht Haus/
Grundstück/Whg. ab 100 qm/4 
Zi. zum Kauf/Miete in Hagen. 
Tel. 0170/9054370.

Strahlende Siegerin  
unseres Gewinnspiels
Heidi Uphoff hat den ersten Preis des Rätsels  
aus unserer Sonderzeitung gewonnen
Heidi Uphoff aus Lienen hat den 
ersten Preis beim Gewinnspiel 
in unserer diesjährigen Sonder-
ausgabe „Starke Arbeitgeber…
hier bei uns!“ gewonnen. In un-
serer Geschäftsstelle im GMHüt-
ter-Stadtteil Harderberg nahm 
sie den Stadtgutschein über 250 
Euro in Empfang. 
Heidi Uphoff löst gerne Preisrät-
sel und hat in der Vergangen-
heit etwa auch schon Karten für 

ein Helene Fischer-Konzert zu-
gelost bekommen. „Am liebs-
ten mache ich bei den Preis-
ausschreiben mit, bei denen es 
Reisen zu gewinnen gibt“, sagte 
Heidi Uphoff. Wie sie den Stadt-
gutschein einlösen will, wusste 
sie noch nicht. „Aber bald steht 
ja wieder Weihnachten vor der 
Tür und da findet sich schon 
was.“ � sbu o

IN EIGENER SACHER

Heidi Uphoff freut sich über einen gut dotierten Gutschein aus Georgs-
marienhütte
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Georg Schiotka
† 29. 8. 2025

Herzlichen Dank
Für die aufrichtige Anteilnahme
möchten wir uns auf diesem Wege
bei allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn herzlich
bedanken.

Marianne
Andrea, Dennis und Tobias
Michael, Nela und Marcel
Guido, Ellen, Maja und Moritz

Hagen a.T.W., im Oktober 2025

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen
Spuren

in unseren Herzen.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Erreichbar bei Tag und Nacht
Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführung zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

www.waltermann-hagen.de

Starke Partner  
für starkes Ehrenamt
Stadt und Landkreis Osnabrück legen  
neuen Fördermittel-Ratgeber vor
Der Fördermittel-Ratgeber für 
Einrichtungen, Vereine und In-
itiativen in Stadt und Landkreis 
Osnabrück liegt in einer neuen, 
aktualisierten Auflage vor. Die 

Broschüre unterstützt zivilge-
sellschaftliche Akteure dabei, 
für ihre Projekte geeignete Ko-
operationspartner oder finanzi-
elle Mittel zu finden.

„Die Stadt und der Landkreis 
Osnabrück zeichnen sich durch 
eine aktive Zivilgesellschaft mit 
vielen gemeinnützigen Einrich-
tungen, Vereinen und Initiati-
ven aus, die das Leben in unse-
rer Region bereichert und einen 
unverzichtbaren Beitrag für un-
ser gemeinsames Miteinander 
leistet. Diese möchten wir mit 
diesem Ratgeber unterstützen“, 
betont die Osnabrücker Ober-
bürgermeisterin Katharina Pöt-
ter die Bedeutung der Veröf-
fentlichung.
Neben Tipps zur Beantragung 
werden auf rund 80 Seiten 52 
lokale, regionale und überregi-
onale Stiftungen in Steckbrie-
fen vorgestellt. Die Kurzporträts 
zeigen, welche Schwerpunkte 
die einzelnen Stiftungen setzen 
und in welchen Bereichen sie 
fördern. Damit erhalten Vereine, 
Initiativen und Einrichtungen ei-
nen kompakten Überblick über 
Möglichkeiten der finanziellen 
Unterstützung. „Diesen Stif-
tungen sowie weiteren Förder-
mittelgebern in unserer Region 

und darüber hinaus möchten 
wir ebenfalls ein großes Dan-
keschön aussprechen. Denn sie 
tragen wesentlich dazu bei, dass 
viele Projekte in den Bereichen 
Bildung, Soziales, Heimatkunde, 
Sport, Kultur, Umwelt und Na-
tur überhaupt realisiert werden 
können“, unterstreicht Landrä-
tin Anna Kebschull.
Die Neuauflage ist das Ergeb-
nis einer engen Zusammen-
arbeit zwischen dem Förder-
management der Stadt Osna-
brück als Herausgeber und dem 
Fördermittelmanagement des 
Landkreises Osnabrück als Ko-
operationspartner. Neben den 
Fördermöglichkeiten von Stif-
tungen aus der Region flossen 
auch Informationen von Stadt 
und Landkreis Osnabrück in die 
Broschüre ein.
Die Broschüre steht ab sofort 
kostenlos als Download zur 
Verfügung auf www.osnabru-
eck.de/foerdermittel oder auf 
www.landkreis-osnabrueck.de/ 
foerdermittel-ratgeber.� o
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Landrätin Anna Kebschull (links) und Oberbürgermeisterin Katharina 
Pötter freuen sich über die Neuauflage des Fördermittel-Ratgebers.

SPD fordert PV-Anlage  
auf Schuldach
Fraktion will Dachsanierung nutzen,  
um Energiewende vor Ort voranzubringen 
Die SPD-Fraktion im Hagener 
Gemeinderat Hagen will die an-
stehende Dachsanierung an der 
Oberschule nutzen, um dort 
eine Photovoltaikanlage zu in-
stallieren. So wolle sie einen 
deutlichen Schritt in Richtung 

Klimaschutz und Energiewende 
vor Ort gehen, erklärt die Frak-
tion in einer Pressemitteilung. 
In einem Antrag fordert die SPD, 
das Schuldach mit einer großflä-
chigen PV-Anlage auszustatten. 
„Wir wollen die Dachsanierung 
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NACHGEFRAGT

Kristina Püttcher
Beamtin beim Landkreis

Hagen

Es geht so. Wir sind zu 
Hause zu sechst, da dau-
ert es eine halbe bis 
ganze Woche, bis sich alle 
an die Zeitumstellung ge-
wöhnt haben. Ich für mei-
nen Teil bevorzuge ganz 
klar die Sommerzeit und 
bin deshalb gegen eine 
Abschaffung der Zeitum-
stellung.

Nelly Smadja
Verkäuferin
Holzhausen

Darüber denke ich nicht 
weiter nach, ich kann es 
ja ohnehin nicht ändern. 
Ich sehe zu, dass es mir 
gut geht. Das ist das Ein-
zige, was ich im Leben 
beeinflussen kann.

Eckhard Buchholz
Rentner
Hagen

Die gibt es doch nun 
schon so viele Jahre. Al-
lerdings habe ich nach 
der Zeitumstellung im 
Sommer immer Schlaf-
störungen. Ich fände es 
gut, wenn sie abgeschafft 
wird.

Frank Brand
Diplom-Ingenieur

Hagen

Ich finde, es wird Zeit, sie 
abzuschaffen. Die Zeit-
umstellung bringt den 
Biorhythmus bei den Kin-
dern völlig durcheinan-
der. Ich hätte aber lieber 
durchgehend die Som-
merzeit. Ich finde es nicht 
schön, wenn es im Winter 
um fünf Uhr abends dun-
kel wird.

Silke und Ansgar Korte
Sicherheitsingenieurin

und Controller
Solothurn (er kommt aus Hagen)

Wir kommen damit ei-
gentlich problemlos zu-
recht. Für unsere zwei 
Kinder ist das aber schon 
ein paar Tage anstren-
gend. Unterm Strich 
bringt die Zeitumstel-
lung eigentlich weder 
Vor- noch Nachteile. Der 
Aufwand besteht eher 
darin, die Uhren auf die 
neue Zeit umzustellen.

Wie kommen Sie mit der Zeitumstellung zurecht?
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Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

HERBST-DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

15%
Rabatt auf alle  
Überdachungen 

+ zusätzlich LEDs  
geschenkt!
bis 31. Oktober

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de

nicht nur als bauliche Pflicht-
aufgabe verstehen, sondern 
als große Chance, die Schule 
nachhaltig und zukunftswei-
send auszurichten“, erklärt Frak-
tionsvorsitzender Jörg Plog-
mann. „Eine PV-Anlage senkt 
langfristig die Energiekosten 
der Gemeinde und macht die 
Oberschule zugleich zu einem 
sichtbaren Beispiel für den ver-
antwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen.“ 
Nach der aktuellen Gesetzes-
lage in Niedersachsen sei bei 
der Sanierung öffentlicher Ge-
bäude ohnehin vorgeschrie-
ben, mindestens 50 Prozent 
der Dachfläche mit Photovol-
taik zu belegen. Die SPD Hagen. 
fordert, diese Vorgabe nicht 
nur einzuhalten, sondern nach 

Möglichkeit zu übertreffen. „Je 
mehr Dachfläche wir nutzen, 
desto größer sind die Einspa-
rungen und desto höher ist der 
Beitrag unserer Gemeinde zur 
Energiewende“, so Plogmann. 
Für die Finanzierung sollen aus 
dem dritten Kommunalinvesti-
tionsprojekt (KIP) in Höhe von 
rund 500.000 Euro eingesetzt 
werden. Damit könne die Maß-
nahme solide und haushalts-
schonend umgesetzt werden. 
Das KIP wurde in diesem Jahr 
vom Land Niedersachen einge-
führt. 
Neben ökologischen und fi-
nanziellen Vorteilen sieht die 
SPD auch eine pädagogische 
Dimension: Schülerinnen und 
Schüler könnten künftig unmit-
telbar erleben, wie nachhaltige 

Energiegewinnung funktioniert 
– ein praktischer Beitrag zur 
Umweltbildung. „Mit dieser In-
vestition setzen wir ein starkes 
Signal: Hagen packt die Energie-

wende an und macht sie für die 
junge Generation sichtbar und 
begreifbar“, betont Plogmann 
abschließend.� o

Die Hagener SPD will, dass auf dem Dach der Oberschule eine PV-Anla-
ge installiert wird.
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Gültig vom 16.10. bis 18.10.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

Bauerngut 
Schweinenacken/ 
-kamm
mit Knochen,  
zarte und saftige 
Bratenstücke
1 kg = 6,66
n.G. = 9,99
1 kg

Beemster
holl. Schnittkäse, 
mild oder pikant  
im Geschmack, 
48 % Fett i. Tr.
1 kg = 11,90
n.G. = 17,90
100 g

Bauerngut
Schinkenspeck
der leckere 
Schinkengenuss, 
mit traditionellem 
Geschmack, 
einfach lecker
1 kg = 12,90
n.G. = 21,90
100 g

TOP-PREIS

6 66
SIE SPAREN

3,33 €

TOP-PREIS

1 19
SIE SPAREN

0,60 €

TOP-PREIS

4 44
SIE SPAREN BIS ZU

2,55 €

TOP-PREIS

1 29
SIE SPAREN

0,90 €

TOP-PREIS

4 99
SIE SPAREN

2,00 €

TOP-PREIS

1 99
SIE SPAREN

0,60 €

Bauerngut 
Steakhüfte
gereifte Marken-
qualität vom deut-
schen Jungbullen, 
als Braten oder als 
Steak geschnitten
1 kg = 19,90
n.G. = 24,90
100 g

Vilsa Mineralwasser  
1 l MW PET
versch. Sorten
1 l = 0,42
+ 3,30 Pfand
n.G. = 6,99
12 x 1 l

Hähnchenschenkel
mit Rückenstück,  
zart und fleischig, 
ideal für die 
Zubereitung im 
Backofen
1 kg = 4,44
n.G. = 6,99
1 kg


